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Auf den Tag genau 20 Jahre nach der fei-
erlichen Eröffnung, fand am20. November
1998 in den Räumen der Bibliothek eine
Feier statt.

Nach einem umfassenden Rückblick auf
die Entwicklung der Bücherei in den letz-
ten Jahren von der Büchereileiterin Verena
Gärtner, gratulierte Frau Dr. Ilse Sakou-
schegg zum Jubiläum und dankte im Na-
men der Förderstelle des Bundes für Er-
wachsenenbildung dem ganzen Bücherei-
team für die gute Zusammenarbeit. Sie
wies darauf hin, daß sich die Büchereien in
den letzten Jahren von reinen Buchentleih-
stellen in Medietheken verwandeln und
durch die neuen Medien, wie Zeitschriften,
Videos und CD-roms, auch immer neue
Benutzergruppen angesprochen werden.

Vn Namen der Gemeinde Völs sprach Herr
Vizebgm. Reinhard Schretter den Dank
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Bücherei Völs

und die Gratulation aus und erinnerte an die
4 großen P, (Palmblätter - Papyrus - Per-
gament - Papier) die Meilensteine auf der
Entwicklung des Buches.

Der Dank von Verena Gärtner galt auch
dem Träger der Bücherei, der Gemeinde
Völs, für den großzügigen Ausbau der
Büchereiräume und die immer offene Hand
für den Ankauf neuer Bücher, der Pfarre
Völs und Mag. Hans Thalhammer für die
jährliche} Buchspenden, dem Bücherei-
verband Osterreich und der Sparkasse Völs
für die Buchpakete.

Ein ganz besonderer Dank galt Frau Mag.
Rita Ostermann für die Mitarbeit seit 3 Jah-
ren und für die Gründung des Lesekreises
und damit Betreuung eines wachsenden
Freundeskreises der Bücherei.

Auch die gute Zusammenarbeit mit der
Hauptschule Völs und mit der Schulbi-

bliothekarin Frau HL Gabriele Praxmarer
wurde gelobt.

Für die stimmungsvolle, musikalische Un-
termalung sorgte Sebastian Moser mit sei-
ner Ziehharmonika und die Festgäste und
Freunde feierten noch bis in den späten
Abend.

Am Samstag, dem 21. November 1998
fand dann ein Tag der offenen Tür in der
Bücherei statt. In Zusammenarbeit mit dem
JUFF des Landes Tirol wurde ein großer
Spielenachmittag organisiert. Ca. 100 Kin-
der und ihre Eltern besuchten uns an die-
sem Tag. Unter der Anleitung erfahrener
Pädagogen probierten die Kinder und Er-
wachsenen viele neue Spiele aus und wa-
ren begeistert.

In den Räumen der Bücherei wurden bei
Kuchen und Kaffee auch ca. 100 neue
Bücher vorgestellt, die besonders bei den
Stammlesern große Freude bereiteten.

Jedes Jubiläum sollte nicht nur ein Rück-
blick auf erfolgreiche Vergangenheit sein,
es sollte auch Mut machen, in den nächsten
Jahren in diesem Sinne weiterzumachen.
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Blutspendeqktion
am Mittwoch, den 13. Jänner L999, von
15.00 Uhr bis 20.00 Uhr in der Haupt-
schule Völs, Mehrzwecksaal.

Wirbitten die Bevölkerung sich zahlreich
an dieser Aktion zu beteiligen.

Einige Daten zur Blutspendeaktion:

. Wer darf Blut spenden ?

Jede Person zwischen 18 und 65 Jahren.
. Welche persönlichen Vorteile bringt ei-

ne Blutspende mit sich ?

Es wird jedem Blutspender die Blutgruppe
und der Rhesusfaktor bestimmt.
Das bedeutet, daß bei einem Unfall schnel-
ler geholfen werden kann.
Außerdem steht jeder Blutspender in einer
Gesundheitskontrolle und zw ar'.

Blutdruckmessung, 2 Leberfunktionspro-
ben, Antikörpersuchtest, Lues-Serumprobe
und HIV-Test (Aidstest), Neoptern- und
Cholesterinbestimmung.
Jeder Blutspender erhält sämtliche Befun-
de der Blutuntersuchung zugesandt !

. Wer darf nicht spenden ?

Wer einmal an Tuberkulose oder Malaria
erkrankt war.

Wer innerhalb des letzten Jahres eine
große Operation an sich vornehmen las-
sen musste.
Wer innerhalb der Ietzten 5 Jahre an He-
patitis erkrankt war.
Wer innerhalb der tetzten 4 Wochen eine
infektiöse Erkrankung durchgemacht hat.

Wichtiger Hinweis !

Um allen Mißverständnissen vorzubeugen,
stellen wir ausdrücklich fest, daß es im
Rahmen einer Blutspende unmöglich ist,
mit dem HIV-Virus (Aids-Eneger) infiziert
zu werden, da seit eh und je Einmalnadeln
und Einmalbeutel verwendet werden. Je-
dem Spender werden 400 bis 500 ccm Blut
entnommen. Die Spende ist vollkommen
unschädlich und schmerzlos. Sie kann so-
gar gesundheitsfördernd sein.

Mit lhrer Spende helfen Sie mit
Menschenleben zu retten ! ,,Gib 1/3
Deines Bluteso eine Viertelstunde Deiner
Zeitund Du rettest ein Menschenleben,
vielleicht das eigene! "

Wie wöre es mit einem guten

Vorsqtz für dqs neue Jqhr?!
Bei mehreren Besichtigungen und Kon-
trollen der Wertstoffsammelbehälter muß-
te ich leider feststellen, daß immer noch ei-
nige,,Fehlwürfe" vorkommen.

Es kann beispielsweise nicht sinnvoll sein,
das Altpapier gesammelt in einem Pla-
stiksack, mit diesem in den Altpapier-
behälter zu werfen. Dabei entsteht ein
unnötiger Arbeitsaufwand für die örtliche
Müllabfuhr, der vom jeweiligen Bürger
leicht vermieden werden könnte.

Weiters kommt es vor, daß Säcke gefüllt
mit Restmüll und Fleischresten an den
Sammelinseln abgelagert werden. Damit
will man wahrscheinlich die Restmüllton-
ne nJ Hause entlasten.

Entgegen der weit verbreiteten Meinung,
solche ,,kleinen Sünden" würden ungestraft
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bleiben, möchte ich festhalten, daß diese
Fehlwürfe genauestens kontrolliert werden
und auch zur Anzeige bei der Bezirks-
hauptmannschaft gelangen.

Daher möchte ich alle Bürger der Ge-
meinde Völs anregen, sich noch einen
guten Vorsatz für das neue Jahr zu fas-
sen, indem wir die ansonsten gute Ab-
falltrennung noch besser gestalten.

Ihre Abfallberatenn

lnformqtion zvr Mqsern.

Mumps.Röteln.lmpfung
Am Mittwoch, den 13.1.1999 findet in der
Hauptschule Völs ab L0.45 Uhr eine Ma-
sern-Mumps-Röteln-Impfung statt.

Der Impfpaß ist unbedingt
mitzubringen!

Bei eventuellen Rückfragen Tel. Nr.
303 1 1 1-12 (Frau Grassnig)

lnformqtion zvr Kinder.
löhmung . Schluckimpfung
Am Mittwoch, den 13.1.1999 findet in der
Hauptschule Völs ab 1,0.45 Uhr eine Kiq.,'
derlähmung-Schluckimpfung statt.

Darüber hinaus sei darauf hingewiesen, daß
auch alle Erwachsenen, die die letzte
Schluckimpfung vor 10 Jahren oder länger
erhalten haben, zur Auffrischungsimpfung
kommen können.

Die Impfung ist bis zum vollendeten 21.
Lebensjahr kostenlos, ab dem 22.Lebens-
jahr ist ein Unkostenbeitrag von S 30,- zu
entrichten.

Der Impfpaß ist unbedingt
mitzubringen!

Bei Rückfragen Tel. Nr. 303lll-I2 (Frau
Grassnig)

Eisbqhn in Betrieb
Seit Anfang Dezember ist bei entsprr,
chencler Witterung die Eisbahn auf derV
Völser Sportplatz wieder in Betrieb.

Die Mitarbeiter des Gemeindebauhofes
bemühen sich mit großem Einsatz in dan-
kenswerter Weise um die Bahn.
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Karl Rangger
EIGENE MEISTERWERKSTATTE
IHR Schmuck- und Uhren-Spezialist

6176 Völs, Bahnhofstr. 32a

Tel. + Fax 0512/304132



V OL S E R GEMEIND E ZE\TUNG Nr. 1 - Jänner leee SEITE 3

Hoher Besuch im Kinder-
gqrten Völs-West

Der Innsbrucker Alt-Bischof Stecher war
im Kindergarten Völs-West zu Besuch.
Anlaß des Bischofsbesuchs war die Ab-
schiedsfeier für die Kindergarteninspekto-
rin Anna-Maria Aufschnaiter, ztr der die
Arbeitsgemeinschaften Völs-Umgebung,
Telfs-Umgebung und Innsbruck-Süd ein-
geladen hatten. Frau Inspektor Aufschnai-
ter ist mit dem I.1.1999 in den Ruhestand
getreten.

Alt-Bischof Reinhold Stecher wird von der
RR Anna-Maria Aufschnaiter begrüßt.

Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm sagten die 135 Kindergärtnerinnen
ihrer Chefin Dankeschön. Bischof Stecher
sprach mit seinen bekannten, einfühlsamen
Worten, über die Werte in unserer Gesell-
schaft. Er lobte die Kindergärtnerinnen
'rfür, daß sie diese Werte bereits den Jüng-

\*tn vermitteln.

Die Völser Kindergärtnerinnen singen der In-
spektorin ein Ständchen zum Abschied.

n(];af€ mffif Blar

Das neue Inlokal im Herzen von Völs,
mit einer elwas anderen Atmosphäre!

öffnungszeiten: Montag bis Fr€itag 16.00 bis l.oo.,tlhi
Samstag und Sonntag 10.00 bis 1,00i;I.{:*it::i:i:i;i''"'

Goldene Hochzeit

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten
kürzlich Frau Gertraud und Herr Adolf Pal-
finger.

Wir gratulieren herzlich!

@numarer Kaft?
Direktverkauf

ab Rösterei zu Großhandelspreisen
Gewerbezone 2, Tel. 302400

Arztlicher Sonn.
und Feiertqgsdienst Völs,

Mutlers u-nd Nqtlers

3L. Dezember/l. Jänner
Dr. Erich Lux
Ordination:
Peter-Siegmair-Straße 6, Tel. 303535,
Wohnung Tel. 303530

2.13. Jänner
Dr. Norbert Benesch
Kirchgasse 6, Tel. 303376
Notordination von 10 bis 11 Uhr,
Wohnung Td' 304446

6. Jänner
Dr. Gertrud Speckbacher: Natters,
Innsbrucker Straße 4, Tel. 546511,
Notordination von 10 bis 11 Uhr
und von 17 bis 18 Uhr,
Wohnung TeL.546767

9.110. Jänner
Dr. Jörg Neuwirth
Mutters, Natterer Straße 2a,

Ordination Tel. 548509,
Wohnung Tel. 548514

16.117. Jänner
Dr. Erich Lux
Ordination:
Peter-Siegmair-Straße 6, Tel. 303535,
Wohnung Tel. 303530

23.124. Jänner
Dr. Gertrud Speckbacher: Natters,
Innsbrucker Straße 4, TeI. 5465II,
Notordination von 10 bis 11 Uhr
und von 17 bis 18 Uhr,
Wohnung Tet.546167

30./31. Jänner
Dr. Norbert Benesch
Kirchgasse 6, Tel. 303376
Notordination von 10 bis 11 Uhr,
Wohnung TeL.304446

Nacht-, Samstags- und Sonntags-
dienst der St. Blasius-Apotheke Völs
DonnerstagrT. Jänner
Samstag, 16. Jänner
Montag,25. Jänner
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Deutlich mehr Völserinnen und Völser als
in den letzten Jahren, hatten sich zur Ge-
meindeversammlung am l0.Dezember 1 998,
bei der Bürgermeister Dr.Sepp Vantsch ei-
ne sehr positive Jahresbilan z ziehenkonnte,
im Saal des Vereinshauses eingefunden.

Nach einem kurzen Rückblick auf die Ge-
meinderatswahl 1998, mit der neuen Sitz-
verteilung im Gemeinderat - 10 ÖVP, 4
SPÖ, 3 FPÖ und Freiheitliche, 2 GAV - be-
richtete der Bürgermeister umfassend, je-
weils mit Bezug auf das Gemeindebudget
über die Tätigkeit des Gemeinderates und
der Gemeindeverwaltung und die wichtig-
sten Investitionen im Jahr 1998, wobei er
auch auf geplante Vorhaben im Jahr 1999
(siehe auch untenstehenden Beitrag zum
Budget 1999) einging.

Der Gemeindehaushalt 1998 hatte einen
Rahmen von rund 134 Mio Schilling, davon
standen für Investitionen und einmalige
Ausgaben 3 1,5 Mio zur Verfügung.Mit die-
sem Betrag konnten die notwendigen Aus-
gaben gedeckt werden, ein Rückgriff-auf
Fremdmittel war nicht erforderlich.

Die zahlenmäßig höchsten Investitionen
wurden in den Bereichen Wasserversorgung

AmDonnerstag, den IT.Dezember 1998 fand
die Budgetsitzung für das Haushaltsj afu 1999

statt.

Wie der Bürgermeister zu Beginn der Sit-
zung u.a. ausftihrte, wurde das Budget auf
der Basis der einzelnen Ressortbudgets er-
stellt und setzt im Wesentlichen die Linie
der Haushalte der letztenJahre fort.Trotz
vorsichtiger Kalkulation auf der Einnah-
men- und Ausgabenseite konnten alle Wün-
sche der Ressortbudgets erfüllt werden.
Dies ist nicht niletzt Ausdruck einer posi-
tiven Entwicklung der Gemeindewirtschaft
und einer sparsamen und vorsichtigen
Haushaltsführung der vergangenen Jahre.
Der Haushalt wurde unter möglichster Be-
achtung des Grundsatzes der Budget-
wahrheit erstellt, wobei der Gedanke einer
sparsamen Gemeinwirtschaft Pate gestan-
den ist. Trotz geplanter erheblicher Inve-
stitionen mtissen keine Fremdmittel in An-
spruch genornmen werden. Damit kann die
Verschuldung der Gemeinde, die derzeit
im mittleren Bereich liegt, weiter gesenkt

werden.

Der Gesamthaushalt flir das Jahr 1999 sieht

insgesamt Einnahmen und Ausgaben in
Höhe von 148,069.000,00 Schilling vor. Da-
von entfallen auf den ordentlichen Haushalt

Gemeindeversqmmlung I 998
mit etwa 3,7 Mio und Abwasserentsorgung
mit rund 7 Mio Schilling getätigt.

Ebenfalls hohe Investitionen erforderten die
Sanierung der großen Bahnunterführung,
die Errichtung eines Kreisverkehrs im Be-
reich der Kreuzung Völser Landesstraße-
Autobahnzubringer, die Erschließung des

Gewerbegebietes Nord und der Ausbau des

Wirtschaftsweges zwischen Landesstraße
und Völser Gießen und imBereich der Gärt-
nereien in der Völser Au.

Die Restfinanzierung des neuen Tanklösch-
fahrzeuges erforderte, wie bereits in den Jah-
ren 1996 und 1997 1 Million Schilling. Für
den Ankauf einer Straßenkehrmaschiene
wurden 1,1 Mio Schilling aufgewendet. Die
Kosten für die Neugestaltung des Vorplat-
zes bei der Blasius-Kirche belaufen sich auf
ca. S 600.000,- bis 700.000,*.Der Touris-
musverband Völs leistet hier dankenswer-
terweise einen erheblichen Zuschuß. Völlig
neu gestaltet wurde die Forstmeile ,, Fit
2000" mit einem Aufwand von ca. S

200.000,-. In den Bereichen Schule und Kin-
dergarten wurden etwa S 285.000,- inve-
stiert.

Im zweiten Teil seiner Ausführungen gab

der Bürgermeister einen, durch Diagramme
ausführlich dargestellten Überblick über die
Entwicklung der Gemeindehaushalte in den

Ietzten 10 Jahren sowie über den Bereich
der finanziellen Verpflichtungen der Ge-
meinde durch Dahrlehensrückzahlungen
und Leasingfi nanzierung.

Von 1986 bis 1999 ergibt sich eine Steige-
rung des Gemeindebudgets von etwa 2007o,
von ca. 52,6Mio 1986 auf ca. 148 Mio 1999.

Die Haushaltel997,1998 und L999 konn-
ten bzw. können ausschließlich durch Ei-
genmittel finanziert werden.

Der Verschuldungsgrad der Gemeinde liegt
im mittleren Bereich. Insgesamt war die Ent-
wicklung der Einnahmen der letzten Jahre
gut.Es geht der Gemeinde Völs nicht
schlecht.Was die Steuerpläne des BunC

anbelangt ist allerdings für die Zukunft k
finanziellen Bereich Vorsicht geboten, da

immer wieder versucht wird, die Belastun-
gen auf die Gemeinden abzuschieben.

Dem Bericht des Bürgermeisters folgte ei-
ne lebhafte Diskussion, bei der es einmal
mehr vorwiegend um Verkehrsangelegen-
heiten ging.

Gemeinderat am 11.12.98 beschlossenen Er-
höhung der Betriebsmittelrücklage in der
Höhe von 3 Mio Schilling, verbleibt fiir das

Jahr 1999 ein noch frei verfligbarer Rahmen
von 45 Mio Schilling.

An wichtigen erstmalig laufenden Ausgaben,
einmalige Ausgaben bzw. Investitionen sind
geplanl \-,
Sanierung der AlU-Fenster in der Haupt-
schule, 1 Mio, Bau eines Kunstrasenplatzes
mit einer Kunsteisbahn auf dem bestehenden

Hartplatz,11,5 Mio, die weitere Erschließung

des Gewerbegebietes Nord, 3,5 Mio, Ver-
kehrsmaßnahmen im Bereich der Inns-
bruckersffaße, 3 Mio, Innenrestaurierung der

alten Pfarrkirche, 3 Mio, (eine weitere Milli-
on im Jahr 2.000), weiterer Ausbau der Was-

serversorgung, 2,8 Mio und weiterer Ausbau

des Kanalsystems, Aus- und Anpassungs-
maßnahmen, 10 Mio Schilling. Erstmalig wer-

den im Jafu 1999 an die Gemeinderäte für ih-
re Tätigkeit Sitzungsgelder und Aufwand-
sentschädigungen ausbezahlt.

Nach Debattenbeiträgen der einzelnen Ge-

meinderatsparteien wurde das Budget 1999

mit den Stimmen von ÖVP, SPÖ und FPÖ be-

schlossen.Die Gemeinderäte der GAV ent-

hielten sich der Stimme.

Gemeindebudget 1999
135,269.000000 und auf den außerordentli-
chen Haushalt 12,800.000,00 Schilling.
Wichtige Einnahmeposten sind die Abgaben-

erffagsantelle,48,9 Mio, Einnahmen aus ge-

meindeeigenen Steuern, 19 Mio, Benüt-
zungsgebührenIJ ,2Mio, Verkaufs- und Lei-
stungserlöse, 17 Mio, laufende Transferzah-
lungen, 5,9 Mio, Abgaben nach der Bauord-

nung, 3 Mio und einem kalkulierten Rech-
nungsergebnis 1998 mit ca. 20 Mio Schilling.
In diesem Rechnungsergebnis sind allerdings

auch die Minderausgaben im Jahr 1998 im
Kanal- und Wasserbaubereich mit ca. 5 Mio
und die Minderausgaben im Bereich Straßen-

bau mit ca. 4,5 Mio Schilling enthalten.

Die wichtigsten Ausgabenpositionen sind der
Personalaufwand, 28,2 Mio, Gebrauchs- und
Verbrauchsgüter, 3,3 Mio, sonstiger Verwal-
tungs- und Betriebsaufwand, 26,2 Mio,Iav
fende Transferzahlungen einschl. Leasingra-

ten,29 Mio, Landesumlage, 3 Mio, Schul-
denzinsen und laufende Schuldentilgung, 1,8

Mio, Erwerb unbeweglichen Vermögens, 33,7

Mio, Erwerb beweglichen Vermögens, 1,8

Mio, sonstige einmalige und außerordentliche

Ausgaben, 5,6 Mio und Zuflihrungen an den

außerordentlichen Haushalt 11,8 Mio Schil-
ling. Nach Abzug der laufenden Ausgaben

vom Gesamthaushalt und nach einer, vom
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Auch durch Dein/lhr Umwelt-
q,, verhalten wird die Gebühren-

entwicklung bestimmt
Schon in der Dezemberausgabe der Ge-
meindezeitung habe ich unter dem Titel
,,Keine Gebühren- und Beitragser-
höhungen für das Jahr 1999" festgestellt,
daß es 1999 voraussichtlich keine Ge-
bühren- und Beitragserhöhungen geben
wird. Tatsächlich wurde in der ,,Ge-
bührensitzung" vom 11.12.1998 lediglich
eine mit dem Land abgestimmte Anpas-
sung der Heimkostensätze im Haus der Se-
nioren beschlossen. Im übrigen wird es im
Jafu 1999 zu keinen Gebühren- und Bei-
tragserhöhungen kommen. Auch die Müll-
gebühren werden unverändert bleiben, dies
obwohl der Altlastensanierungsbeitrag, der
von den Gemeinden an den Bund zu leisten
ist, 1999 eine wesentliche Steigerung er-
fahren wird.

\"i der öffentlichen Gemeindeversamm-
lung vom 10. Dezember habe ich auch die
Entwicklung der Gebührenhaushalte der
vergangenen zehn Jahre dargestellt. Neben
den Kanalgebühren haben die Müllge-
bühren in dieser Zeitdie größte Steigerung
erfahren. Der Kanalgebührenhaushalt ist
von S 2.153.000,00 im Jahre 1987 auf S

7 .232.000,00 im Jahre 1997 gestiegen. Der
Müllgebührenhaushalt ist im gleichen
Zeitraum von S 2.446.000,00 auf S

6.458.000,00 gestiegen. Die dargestellten
Beträge - Kanal- undMüllgebühren - müs-
sen erwirtschaftet werden, was heißt, daß
die Völser im Jahr 1997 S 3.074.500,78 an
Wassergebühren, S 7.232.286,72 an Ka-
nalgebühren und S 6.458.922,55 an Müll-
g ebühren b ezahlt hab en.

Es ist klar, daß durch die geforderten Um-
weltstandards gewisse Kosten unvermeid-
bar sind. Gerade aber bei den Müllge-

bühren haben nicht zuletzt die Gemeinde-
bürger die Möglichkeit auf deren Ent-
wicklung einzuwirken. Eine rnöglichste
Müllvermeidung, eine strenge Müll-
trennung und eine saubere Müllentsor-
gung sind vom wesentlichen Einfluss auf
die Entwicklung der Müllgebühren ab-
hängig.

Es ist erschreckend und wird immer wie-
der beklagt, in welchem Zustand sich die
Sammelinseln befinden. Da türmen sich
meist zwei Tage nach der,,Freitags Altpa-
pierabfuhr" bereits am Sonntag wieder die
Kartons in den Sammelinseln und an den
Altpapierentsorgungsstandorten. Natürlich
gibt es entlang der Ortsdurchfahrt den
Mülltourismus aus den Nachbargemein-
den. Auch wir Völser schleppen aber im-
mer wieder unsere Einkäufe in leeren Kar-
tons nach Hause und geben diese dann zum
Altpapier. Das führt dann zu den Überttil-
lungen bei den Altpapiercontainerstandor-
ten und verursacht Kosten, die Sie im Rah-
men derMüllgebühren zu tragen haben. Im
Rahmen der Geschäftsstraßenentsorgung
(,,GESTRA") werden die in den Betrieben
anfallenden Kartonagen kostenlos ent-
sorgt. Die Kartonagen dürfen allerdings
nicht aus dem Geschäft gebracht werden.
Eine Rücklieferung ist nicht mehr möglich.
Wenn Sie die Kartons in den Geschäften
lassen, helfen sie Müllentsorgungskosten
sparen und verrneiden sie außerdem
Uberfallungen in den Sammelinseln und
an den Papiercontainerstandorten ! Las-
sen Sie die Kartonagen bitte in den Ge-
schäften !

Geradezu unerträglich ist die Entsorgung
von Restmüll, aber auch Sperrmüll in Sam-
melinseln und die Entledigung von Rest-
müll in die Plastik- und Altpapiercontainer.
Offensichtlich haben diejenigen, die sol-
ches tun, aus Eigennutz einen zu langen
Abfuhrrhythmus angemeldet und entsor-
gen ihren zu hohen Restmüllanfall ganz
einfach in die Sammelinseln und in die Pla-
stik- und Altpapiercontainer. Hier sei fest-
gehalten, daß die Gemeinde Kontrollen
durchführt und mit strengen Strafen
und Ersatz des Aufwandes gerechnet
werden muß.

Sollte sich die derzeitige Situation nicht
bessern oder gar verschlechtern, muß zu-
sätzliches Personal für Reinigungsarbeiten
und Kontrollen eingestellt werden. Die Ko-
sten dieses Mehraufwandes werden auf die
Gebührenhaushalte umgelegt und führen
unweigerlich zu Gebührenerhöhungen.
Wenn in der Müllvermeidung, Mült-
trennung und Müllentsorgung keine

Besserung eintritto muß spätestens An-
fang 2000 mit massiven Gebührener-
höhungen gerechnet werden !

Die Umweltanforderungen steigen, wäh-
rend bei manchen Bürgern das Bemühen
um Müllvermeidung eine ordnungsgemäße
Mülltrennung und die Reinhaltung der
Sammelinseln ständig nachläßt. Außerdem
nimmt der ortsinterne Mülltourismus lau-
fend zu. Denken Sie daran, Mülltourismus
rechnet sich nicht. Müllvermeidung, Mü11-
trennung und saubere Müllentsorgung
schlagen sich für alle Haushalte positiv in
den Müllgebühren nieder. Es ist letztlich
Ihr Geld, das sie hier,,in den MülIwerfen"
oder für sinnvolles verwenden können !

Ich bitte Sie, die Regeln der Müllvermei-
dung, Mülltrennung und ordnungsgemäßen
Müllentsorgung im eigenen Interesse zu
beachten.

Umwelthewußtsein nur zu reden ist zu
wenig, Umweltbewußtsein muß man le-
ben !

Ä'\L,'.,tJ..,
Der Bürgermeister

Mitteilungen des

Gesundheits- und
Sozislsprengels Völs

Diätberatung: Die Diätberatung findet am
Dienstag, den 5. Jänner und Dienstag, den
19. Jänner 1999, im Sozialsprengel Völs,
B ahnhofstraße 22a, statt.

Telefonische Anmeldung unter der Tel. Nr.
30 47 76 ist bitte unbedingt erforderlich.

Gesucht werden: Herren Schi-Schuhe der
Größe 43. Anrufe bitte im Sozialsprengel
(30 47 76)

RÜRqERMEISCERRRIEF

Telefon 30 26 50

Öffnungszeiten:
Mo, Mi bis Fr
von 15 bis 24 Uhr
Sa von 10 bis 24 Uhr
Sonn- und Feiertag

:,von 10 bis 24 Uhr
Dienstag: Ruhetag

I
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Kreisverkehrsonlogen

In einer Bauzeit von ca. vier Monaten sind
die beiden Kreisverkehrsanlagen auf der
Kranebitter Landesstraße L 306 fertigge-
stellt worden. Trotz der regen Bautätigkeit
auf den betreffenden Straßenstücken, ist es

der ausführenden Baufirma gelungen, den
Kraftf ahrzeugverkehr dadurch nicht we-
sentlich zu beeinträchtigen. Nur an drei Ta-
gen gab es wegen den Asphaltierungsar-
beiten Umleitungen. Der Bauleitung und
den Arbeitern gebührt hierfür eine beson-
dere Anerkennung. Es gilt aber auch, den
Autofahrern für das aufgebrachte Ver-
ständnis und die Disziplin während der
Bauarbeiten zt danken. Der Kreisverkehr
bei der Autobahn wurde zur Gänze vorn
Land Tirol finanziert. Für den Kreisverkehr
an der Kreuzung mit der Landesstraße L 11

war eine Kostenbeteiligung durch die Ge-
meinde Völs mitdemLand Tirol vereinbart
worden. Der Anteil der Gemeinde wird sieh
auf ca. eine Million Schilling belaufen.

Inzwischen beginnen sich die Autofahrer
bereits auf den Kreisverkehr einzustellen.
Ein von der Gendarmerie beobachteter Au-
tofahrer, der von links in den Kreisverkehr
ein- und rechts herumgefahren ist, dürfte ei-
ne seltene Ausnahme darstellen. Von den
vielen Menschen, die mich bezüglich den
Kreiseln angesprochen haben, habe ich
durchwegs positive Reaktionen erfahren.
Das vorgeschriebene Blinken beim Aus-
fahren aus dem Kreisverkehr ist mittler-
weile mit entsprechenden Hinweisschil-
dern unterstützend kundgetan worden. Ich
bin überzeugt, daß mit der Schaffung die-
ser beiden Anlagen eine Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit erreicht worden ist.

Schutzweg quf der
Thurnfelsstrqße

Vom Gemeinderat ist auf Vorschlag des
Verkehrsausschusses einstimmig die Er-
richtung eines Schutzweges imBereich der
Kreuzung Aflingerstraße - Thurnfelsstraße
beschlossen worden. Es sollte damit den
Fußgängern, vor allem den vielen Spazier-
gängern, ein sicheres Überqueren dieser
Straßenstelle ermöglicht werden. Im No-
vember 1998 wurde der Schutzweg noch
errichtet. Über Verlangen des Kuratoriums
für Verkehrssicherheit und der Bezirks-
hauptmannschaft Innsbruck mußte der ost-
seitige Gehsteig vorgezogen und westsei-
tig eine erhöhte Aufstellfläche geschaffen
werden. Aufgrund der Wettersituation war

es im Herbst nicht mehr möglich, den
Schutzweg zu markieren und die Leitlinie
im Kurvenradius zu korrigieren., Diese
Maßnahmen werden im Frühjahr 1999 er-
folgen.

Verkeh rssituqtion Cytq

Viel Kritik aus der Bevölkerung erzeugte
die bisherige Verkehrssituation im Bereich
des Einkaufszentrums Cyta. Ein Schwach-
punkt ist, daß es nur eine Abfahrtsmög-
lichkeit gibt, und zw ar inRichtung Westen,
zum Autobahnzubringer.

Aufgrund der Umbauarbeiten für die La-
derampen des SPAR 2000-Marktes im
Cyta ist die Ausfahrt nach Süden gesperrt
worden. Die Folge waren vermehrte Staus

auf der Westausfahrt.

Als erste Lösung wurde von der Fa. Cyta
auf der Westausfahrt eine vorerst proviso-
rische Rechtsabbiegespur errichtet, die im
Frühjahr besser ausgebaut werden wird.
Weiters wurde inzwischen eine Behelfs-
ausfahrt auf dem Wirtschaftsweg von der
Fa. Mc Donalds in südöstlicher Richtung
ermöglicht. Dies solange, bis der landwirt-
schaftliche Bringungsverkehr wieder ein-
setzen wird. Im Jahr 1999 ist aber geplant,
diesen Wirtschaftsweg aufzuweiten und für
den vom Cyta abfahrenden PKW-Verkehr
freizugeben. Dafür sind im neuen Budget
der Gemeinde Völs ca. fünf Millionen
Schilling vorgesehen. Somit werden wie-
der zwei Ausfahrtsmöglichkeiten für den
abfließenden Verkehr vom Cyta zur Ver-
fügung stehen.

Vbgm. Walter Kathrein
Obmann des Verkehrsausschusses

\/

Schützenhquptmqnn Flqns Kind 70
Der Völser Schützenhauptmann Hans Kind
feierte seinen 70. Geburtstag. Mit einem
Ehrensalut gratulierten die Schützen, unter
dem Kommando von Oberleutnant Tho-
mas Wirth, ihrem Hauptmann. Für die mu-
sikalische Umrahmung der Feier sorgte die
Inntalerpartie der Musikkapelle. Auch die
Sängerrunde sang dem Jubilar ein Stän-
dchen. Bürgermeister Sepp Vantsch, der
mit dem Kulturreferenten der Gemeinde
Vizebürgermeister Reinhard Schretter ge-
kommen war, dankte dem Jubilar für seine

Leistungen für die Gemeinde Völs. FürBa-
taillonskommandant Major Toni Pertl ist
Hans Kind einer der starken Hauptmänner,
die das Bataillon Innsbruck-Umgebung hat.

Oberleutnant Thomas Wirth beschrieb den

Lebensweg des Jubilars, der bereits seit
mehr als 13 Jahren die Völser Kompanie
anführt. Als Gratulanten waren noch an-

wesend die Ehrenkranzträger Nationalrat
Erwin Niederwieser, Ehrenbürger Erich
Schwarzenberger und Bruno Angermann.
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Inlormationen
Kirchliche Mitteilungen und

Besondere Gotlesdienste

Freitag, 1.I.1999.2 Neujahr - 19.00 Uhr Neu-
jahrsabendmesse - Völser Sängemrnde.

Sonntag, 3.1.: 19.00 Uhr Abendmesse in
der Hauptschule.

UMitt*och, 6.L.: Erscheinung des Herrn,
Kirchensammlung für Priester aus allen Völ-
kern - ,,Missio-Sammlung"; 10.00 Uhr Fest-
gottesdienst - Kirchenchor.

Donnerstag, T.I.z 19.00 Uhr Requiem für
Letztverstorbene - 4. Quartal 1998.

Samstag,9.1.: 19.00 Uhr Vorabendmesse -

musik. gestaltet von den Wiltener Sänger-
knaben.

Samstag, 16.1.: 15.00 Uhr Tauffeier.

Donnerstag, 21.1..2 19.30 Uhr Diözesaner
ökum. Gottesdienst im Dom zu St. Jakob, an-
läßlich der Weltgebetswoche um die Einheit
der Christen.

Dienstag, 2.2.: Fest der Darstellung des
Herrn (Mariä Lichtmeß). 19.00 Uhr Ker-
zensegnung in der alten Kirche, Lichterpro-
zession zur Pfarrkirche, dort Abendmesse.

Mittwoch, 3.3.: Hochfest des hl. Blasius.
8.30 Uhr und 10.00 Uhr (Predigt: Bischof
Dr. Alois Kothgasser) Festmessen in der
Blasiuskirche, 14.30 Uhr Festandacht in
der Blasiuskirche.

Besondere Verqnstq Itu ngen
2. - 6. Jänner 19992 Sternsingeraktion der
Jungschar. Die Kinder kommen in der Zeit
von 14.30 - 20.30 Uhr (siehe Straßenplan).
Bitte nehmen Sie die Sternsinger freundlich
auf.

Sonntag, 10.1.: 20.30 Uhr Pfarrkirche Völs
- rrVerdamrnt6' (Musical). Kartenvorverkauf
in den Raikafilialen Völs.

Sonntag, 31.1.: Nach den Vormittagsgottes-
diensten PFARRKAFFEE im Pfarrheim.

Evangelische Kreuzkirche
Gottesdienste im Monat Jänner 1999:

3.1.: 9.30 Utff,2. Sonntag nach Weihnachten,
Evangelium Lukas 2, 22-4Q

Wochenspruch: Wir sahen seine Herrlichkeit
als des eingeborenen Sohnes vom Vater voller
Gnade und Wahrheit.
L1.1.: 9.30 Uhr, 1. Sonntag nach Epiphanias,
Evangelium Matthäus 3, L3-17
Wochenspruch: Welche der Geist Gottes treibt,
die sind Gottes Kinder.
L7.I.z 9.30 Uhr, 2. Sonntag nach Epiphanias,
Evangelium Johannes 2, I-II
Wochenspruch: Das Gesetz ist durch Mose ge-
geben; die Gnade und Wahrheit ist durch Chri-
stus geworden;
24.1.2 9.30 Uhr, Letzter Sonntag nach Epipha-
nias, Evangelium Matthäus l"l, I-9
31.1.: 9.30 Uhr, Sonntag Septuagesime (70 Ta-
ge vor Ostern) Evangeiium Matthäus 20, I -
T6a)
Wochenspruch: Wir liegen vor die mit unserem
Gebet und vertrauen nicht auf unsere Gerech-
tigkeit sondern auf deine Barmherzigkeit.

Wochenprogramm:
Kindergottesdienst am 10. und 24. Jänner um
9.30 Uhr
Kindersingkreis jeden Mittwoch um 14.30 Uhr
Gebetskreis jeden Donnerstag um 8.00 Uhr
Frauenrunde Donnerstag 3. und 24.Iänner
Jugendkreis jeden Freitag um 17.00 Uhr

Herr, der Unglaube breitet
sich üus.
Immer mehr Menschen kehren deiner Kirche
den Rücken zu.

Manche geben ihren Glauben auf,
verführt, enttäuscht, in die Irre geleitet.

Zu viele huldigen ahnungslos den falschen
Göttern und kreuzigen dich immer von neuem.
Deine Gebote werden belächelt.
Die einen sagen, du seist nur eine Chiffre.
Andere meinen, du seist ein Kraftfeld,
unpersönlich, symbolisch.
Herr, erbarme dich dieser verirrten Welt.
Erneuere den Glauben deiner Kinder
und führe alle Menschen zur Einsicht und Um-
kehr' 

Jörg Müller

pT{ttAUS-STOa6

Progromm im Jönner
Montag, 11. Jänner: ,,Das Kartenspiel des
Lebens'o Besinnliche Gedanken zum Jah-
resbeginn.
Montag, 18. Jänner: Bewegung mit Mu-
sik.
Montag,25. Jänner: Spielen und plaudern
Montag, 1. Feber: Spendung des Blasius-
segens

I zeit

:r$:l.il:i.lii.i:.i:i.:i.i:i,ii:t:i.i:r:i,i:i:i.lii:iii
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I
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Termine.fungschqr und Jugend Jönner 1999

Tag

if',.rttilt;lEt-*gli.::i:.ili'l
::i:ll:r :;i;f r:iri!::i!:irl:ii:iri:i:ili:!ii:iri::i:iri:!i:i

Sonntag

.säiffiiiii;lij;i;i;llii;i

rij";a'i:;:+''::::1i:i:1t:riltii:t:i.li:

Montag

l$,ifütüwöffirilli
iriiir:iii:ri:rr:l:i:!:;iii:l: ::i:r!ii:i:!i:i:ili:i:i: :ii:i:i:i

Donnerstag

Datum

i##nir.trp#
10.01

i$l?j 
##üo

11.01.

iiiürSi$i$til$iliiiiii
:!ii :!::ii:iri::i:i!: :!::iii:!i:iii:i::ili::i:i!:iri:.1::

21.01.

,?4;0,I: r,,,,,,.,,.,,',,,,

:liitliiii:iiriii-i'iiir

27.0t.

19.30 Uhr

i$P**$$*ffi
i[:,$i-oH;ii,{6*

20.00 Uhr

Veranstaltung

Messe mit den Sternsinger-

kindern, anschließend

Würstelessen im Pfan'heim

,.'Huffi 
*f 

$enee.e,rurFu*.
,'lllO.fESft,lülü.,,tJEOf;P,.,,,,,,1,.,,,:,::,:,,::,:,:::',,:,:.,,,:;,,:.,
'.1:i::.:. ::..: :...... ..-.:.. .:......:.:..Y::.: i.:.: :.:'i:: ::i..:

Jugendvesper im Stift Wilten

Abfahrt: 19.00 Uhr evg. Kirche,

der Kommunionkinder

Iift4i'Iq$ild.t..,...;.,..'.:...'.i'.......'..i.i....iii..:..ii.....i'.ii
ts ff lq$eff ef SeIIS{f nS, ., .,:;, ., ., ., ', .,,,.,,
:::r::r::'!:'r'!:l.! !r:. r'!. .1! : !: !:::. : :::

,,Geisterstunde" für Eltern

und Paten der Firmlinge

Ort

iStefIISmSe.{t:.....t :: r. ... ...:..v...1...:.:

Kirche

$tfir$i$$ii*ii*'ü

Stift Wilten
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Strqßenplon für die

+ii;;;;iü;iir.ii"*
Z\ Cutpar Melchior Balthasar

C+M+B
Christus Mansionem Benedicat

Christus segne dieses Haus

Samstag Prinz-Eugen-Straße
2.I.I999 Hechenbergweg

Völser Au
Thurnfelsstraße
Aflingerstraße 7+a u. 9+a+b
Albertistraße
Peter-Siegmair-Straße
Schießstandweg

Sonntag Wolkensteinstraße
3.I.L999 Maximilianstraße

Herzog-Sigmund- Straße

Montag Aflingerstraße 6 - 36
4.I.I999 Aflingerstraße 9c + II-27

Martinsweg
Karl-Fischer-Gasse
Nikolaus-Lenau- Straße
Adam-Müller-
Gutenbrunn-Weg
Friedenstraße, Landesstraße
Moosbachstraße
Bahnhofstraße
Kranebitterstraße
Seestraße, Blaike

Dienstag Innsbruckerstraße
5.1.1999 Handel-M azzetti-W eg

Sonnwinkel
Wielanderweg, Reinhardweg
Lorenz-Rangger-Weg
I-Ilrichweg, Steigäcker

Mittwoch Kirchgasse, Pfarrgasse
6.t.1999 Werth, Werth-Rain

Angerweg, Bauhof,
Eichberg
Lindenweg, Birkenweg,
Föhrenweg
Josef-Hell-Weg,
Otto-Kubik-Weg
Dorfstraße
Rotental, Greidfeld

Rorate:

Neues ous

der Blqike
Von nun an sind auch ehrenamtliche Mit-
arbeiter, die freiwillig Bardienste leisten,
mitten im Geschehen und nicht, wie vorher,
im ungemütlichen Foyer,,abgeschoben".

Mit folgendem Progralnm startet das neue
Jahr: 3.1. - 5-Uhr Tee 17.00 bis 20.00 Uhr

8.1. - Time-Warp 21.30 bis 3.00 Uhr
I7 .1. - 5-Uhr Tee 17.00 bis 20.00 Uhr

In der Blaike wurde auch Weihnachten ge-
feiert und andere erfreuliche Dinge wur-
den zum Fest.

Wie schon berichtet, wurde der große
Gruppenraum unterteilt und von Jugendli-
chen und Betreuern selbst gestaltet und um-
gebaut. Jetzt wurde als Abschluß noch ei-
ne selbstgeplante und selbstgebaute Bar
fertig gestellt, die unseren Gruppenraum
zum gemütlichen Treffpunkt macht.

Vorplotz Blqsiuskirche neu gestqltet
Fast abgeschlossen werden konnte vor
Wintereinbruch die Neugestaltung des

Vorplatzes der Blasiuskirche. Wesentlich-
ste Neuerungen sind die Mauern im Nor-
den, die Stufen zur Kirche, die Versetzung
des Kreuzes und die Befestigung und Um-
randung des Platzes. Die Kosten liegen
zwischen 600.000 und 700.000 Schilling.

Der Tourismusverband wird sich mit
150.000 Schilling daran beteiligen, den
übrigen Anteil bestreitet die Gemeinde
Völs.

Freiwillige Arbeitsleistungen erbrachten --

GR Ing. Engelbert Pfurtscheller und Ing.t-.
Hubert Scherl sowie Karl Pertl und der
Schafzuchtverein Völs.

Ein herzliches Danke den Frauen, die in der
Adventzeit unseren Kindern das Rorate-
frühstück bereitet haben. Gut 90 Kinder ka-
men im Schnitt zu den 6 Roratemessen und
zum anschließenden Frühstück ins Pfan-
heim. Danke auch den Spendern, die finan-
ziell oder mit Sachspenden geholfen haben.

JOSEF POSCH

MALERMEISTER
MALEREI - ANSTRICH - TAPEZIERUNG .

EIGENE ceRüstuNc
TELEFON 0512 - 303212

orze vöt-s b.IBK., ANGERwEG 16



Müllabfuhrkalender { 999

Jänner
Fr.01 I

Februar
Mo.01 I I

Itllärz

M0.01 I I
April
Po.ot lI

Mai
Ba.fi I

Juni
Di.ol I n

sa.üz Di.üZ u.vz a Ft.O2 I So.(IZ Mt.(Iz

So.03 MI.TIJ Mü.03 Sa"ß VIo.(X} Do.03

vlo.04 Do.04 Do.04 So.(X Di.04 1€ Fr.04

Di.05 1 Fr.(}5 Fr.(b IVIO.(F v[.0b Sa.05

tli.tb Sa.(F Sa.06 Di.ffi 14 Do.(F $o.tF
Do.07 So.07 so.07 Mi.07 Fr.07 Mo.07
;r.(F Mo.08 Mo.(E Do.tlE Sa.06 Di.OE x,
sa.09 Ela.09 6 [x-fft 1[ Fr.09 So.09 M.09
So.10 MI.1U Mt.10 Se.10 N[O.10 Do.lO

vto.'t'l Do.l1 Do.tl So,11 Dt,11 19 Fr.t t
Dt.1Z Fr.lZ t.1z Mo.1Z ilrli.1z 5a.12
v[.13 z sa.l3 Sa.13 LT.13 tto.13 so.13
Do.14 So.14 So.14 Mi.14 Fr.14 II vto.'r4

Fr.lb MO.Iä Mo.15 Do.15 5a,15 Di.15 a
sa.16 Eli.16 D.16 11 Fr.l6 50.16 Mi.16

So-17 lW.lr Mi.17 Sa.17 Vlo.17 Do.l7
Mo,1E Do.tE Do.18 So.1E Di.lg n r.1ü

Di.19 3 Fr.19 r.19 Mo.1g Mlt.19 sa.I9
Mi.2(} Sa.20 $a.20 Di,2a 16 Do.n so.20
)a.21 soz1 So21 lütt.21 7r.21 Mo.21

7t.r2 llla.Z. l,ll0.Z. Da.2. 5'a.72 u.2 z5

Sa.Z3 g.n E ü.23 rr.zö so.23 Mt.Z3

So.24 l,l[.24 v$.24 Sa.24 [4o.24 Do24
Vlo.25 Do.25 Do.Z5 So.25 0i.25 21 Fr.25

li.ä 4 Fr.ß Ft.re Mo.ä [4i.m Sa26
vi.zt $a.27 s,e.27 ü.27 17 Do.27 So.27
)o.28 So.28 So.2E [/T.28 7r.26 MO.2E

Fr.8 Mo.29 8b.29 $a.29 ü.n x,
Sa.30 tt.ln Fr.30 So.3t) Mt.30

So.31 Mt.31 Vlo.31

L

\-

Juli
Do.ü I

August
So.01 I

September

tur.01 I
Oküober

Fr.01 I I
November

[Io.01 I

Dezember

Mi.01 r
7t.UZ Mo.(E w.gz Sa.0Z ü.v2 44 8b.02
3a.ffi 8X.03 31 FT.IIJ So.03 v[.03 Fr.03

So,0{ tut.(X sa.00 Mo.04 Do.04 Sa.04

l\do.tF Do.O5 50.05 Di.05 40 Fr.00 So.(}5

Di.(F 27 Fr.{E Mo.tF ilrü.(F 5a.06 Mo.06

Mi.07 Sa.07 Di.07 3€ m.07 50.07 Di.07 rt{

f,o.OE So.0B Mi.OE Fr.OE Vlo.0E Mi.OE

Fr.w tvlo.09 Do.09 sa.0g Di.09 45 tb.og
Sa.10 tä-1u a, Fr.10 So.10 M.10 r.1{,

So.11 rw.11 Sa.l1 Itb.l1 uo.l'l sa.tl
MO.lZ w.12. 50.12 a.1z 41 rt.1z Ito.'tz
Di.13 ä .'t3 tvb.13 M.l3 Sa.13 Mo.l3
Mü.14 Sa.14 D.14 31 m.14 so.14 Di.14 s
Do.15 so.t5 rt6.15 Fr"15 vlo.15 Mr.15

r-1Et nb.'ltt Ilo.16 $a.16 Di.16 & Lro.'to

Sa.17 ü.17 33 So.17 MNJT r.1t

so.18 ilt.16 Se.lE Mo.18 Do.18 Sa.16

Mo.19 Lto.lg So.l9 Dt.19 42 r.lu 8O.19

Di.2{' n Fr.ä Mo.m vg.2g Sa.äl Mo.20

l,I8.Zl Sa21 ü.4 3t Do.21 So.21 ü.21 51

Da.Z. *2, I'Ifru, FrZ lllo.z. vfr.n
Ft.B vb.ä w.n Sa.Zg Ot.n 47 tlo.23
Sa24 a.z4 a ft.24 50.24 t{fr.24 Ft.24

So.25 ilfi.ä Sa25 hia.25 II w.6 Sä.25
t/b.ä Ib.26 So26 ['t;a6 7r.re 5026
n.z7 30 Fr.Zl w.z7 ltß27 43 ga.z7 l,lb27
v$.m Sa2E ü.8 3g Do2E So.ä [t.2ü 5it

)o.ä SoZg nfi.ä Frfr [,b.29 r!,[29
5r.3{l hb.30

35

Do,30 ta.30 Di,30 /tü Do.3t

Sa.31 8T.31 so.31 Fr.31



Abfalltrenrr-
ABC

A
Abbeizmittel
Abflussreiniger
Agrarfolien
Akkus

Altöle
Aludosen
Alufolien
Aluminiumgeschin
Asche (Kohle / Koks)
Asche (Holz)
Asbesthitzeschilder

Asbest in Nacht-
speichergeräten
Aste
Autobatterien'

Autopflegemittel

B
Babywindeln
Backrohneiniger
Batterien

Baumschnitt

Bauschutt

Bekleidung
Benzin
Bettwäsche
Bettfedem
Bierkapseln
Binden
Bleche
Blechdosen
Bledrgeschin
Blechspielzeug
Bleikristallglas
Bleistifte
Blisterverpackungen
Blumenerde
Blumentöpfe
Bodenbeläge
Bodenpflegemittel
Boiler

Briefe
Brot
Bücher
Butterpapier
Butterverpackung

Cassetten
CD/MC
CD/MC-Hüllen
Chemikalien

Computer

Computeldisketten

cc
Campinggaskart. (leer) = Metallcontainer

A
==+ problemslofi
.+ Problemstofi* Kunststoficontainer
+ Problemstofr, Rüdr-

gebe im Facfihandel
+ Problemstoff
=r Melallmntainer
=+ Metallcontaincr
=$ Eisensdrrott (Bauhof)
=+ Restnüll
=+ Biotonne, Kompost
=* Problemstoff (Achtung

Asbestslaub ist krebs.
enegend !)

=+ Rückgabe Sim
Fachhandel

.=: Biotonne, Kompost

=+ Ptoblemstofr, Rückgabs
him Fachhandel

==+ Problsmslofr

B
=+ Restmülttonne
.+ Probl€rnstofi* Problemstofi," Rückgäbe

beim Fachhandel
.* Biotonne, Kompost

Baunr u. Sfauch-
schnittaktion

=+ Bauschuttconlainer
von Firma, Kleinst-
mengen im Bauhof

.+ Altkleidersammlung
=+ Problenßtofr
=* Altkleidersammlung
=+ Biotonne, Kompost
.+ Metallcontainer
.+ Re$trnülltonnc
=* Eisenscfirott (Bauhof)
=r Metallcontainer
=+ Eisenscfrrott {Bauhof}
=+ Eisensc*rrott {Bauhof}.t Restmülltonne
=+ Rcsünülltonne
=+ Kunststofioontainer
=r Biotonne, Kompost
'* REstnülttonne
=+ Spenmüll
=+ Pmblemstofi
:+ Pfi,blemstofi Rückgabe

im Fgchhandel
'+ Papiercontainer
=+ Biotonne, Kompost
=* Papierconteiner
=* Kunstslofconteiner
::) Kunstsitoficontainer

.+ Restmülltonne

.* Resfirülltonne
=* Kunststof,conlainer
=+ Problemstofi

=+ Problemslofi, Elektro-
nikscfirottsammlung

=+ Restmüllüonne

'=r Paplcrcontainer

Chemikalienbehälter =) Problemsto'fr

DD
Desinfektionsmittel ='r Problem$of
Dias .* Restmülltonne
Diesel .+ Problcmstofi
Dieselfilter( gebraucht) = Pnoblemstoff
Dispersionsfarben =* Froblemstofi

Durchscüreibpapier =* Restmül[onne

Drahtglas
Draht
Düngemittel

E
Eierschalen
Eisen
Elektro- u. Elektronik-
geräte
Energiesparlampen

Entroster
Entkalker
Entwickler

F
Fahnadschlaudr
Farbbänder
Farben, Faöstoffe
Farbdosen (pinselrein)
Farbdosen mit Resten
Farbverdünner
Fedem
Fensterdichtungen
Fensterglas
feuerfestes Glas
Feurerlöscher
Fieberthermometer
Filme
Filmdosen
Filter für Treibstoff und
Motoröl
Filzstifte
Fleckputzmittel
Fleischreste
Fleischtassen sauber
Fotochemikalien
Foto
Frischhaltefolien
Frittieröle/ Felte
Frostschutrmittel

G
Gartenabfälle
Gasflaschen und
Gaskartuschen
Gefriertruhen

Gemüseabfälle
Gescfiinspüler
Getränkedosen
Getränkekartons
Gifte allerArt

Glühbimen
Grasschnitt
Gummiabfälle
Gummistiefel
Gurkengläser

H
Haare
Haushaltsreiniger
Hefte
Heizölabfälle

=* Restmülllonne

= Eisenschrott (Bauhof)

=+ Problem$ofi

E
=+ Reslmüll
=r Eisensehrott (Bauhof)
+ Problemstoff, Rück-

gabe beim Fachhandel
=+ Problemstoff, R{:ckgnbe

beim Facfihandel (Pfand)
=r Pnoblemstoff

=r Problernstofi
=e Problemstofi

F
=+ Restmüll
==r problemstofi

=+ Problemstofi
=+ Metallconlainer
=+ Problemgilofi
.+ Problemstofi

'.r Biotonne, Kompost
-+ Resilmülllonne
=* Restmülltonne
:+ Restmülltonne
.+ Problemslofi
=* Problemstofr
-* RestmülltEnne
=* Kunstsloffcontainer.* Problemstofi

=+ Problemstofi
=r Problemsitoff
.+ Biolonne
=+ Kunslstoffcontainer
=+ Problemstofi.* Restmülltonne
.+ Kunststoficontainer
=r+ Bauhof
=* Problem$tofi

c
* Biotonne, Kompost
=+ Problemstofi

=+ Problemstoff, R{ickgse
beim Fachhandel

.* Biotonne, Kompst
=+ Bauhof Spcnmüll
r Metallcontlinor
==r Kunstgtoffcoiltginer
,* Problemstofl

=* Rsetmülltonne
.+ Biotonne, Kompost
s Re$mülltonne
.+ RcSmülltonns
.=r Glasconlainer

H
=+ Bbtonne, Kompost
.+ ProblemstolT
+ Papierconteiner
=+ Problcmstoü

Glasflaschen(Einweg) =+ Glrsconteinar
Glaskeramikkochfelder ::) $penmüll

Herde

Hohlgläser
Holzschutzmittel
Hydrauliköl

I
llluslrierte :+
lnsektenschutzmittel =.e

lsolierglas +

J
Joghurtbecher ::*
Joghurtbecherdeckel =>

K
Kabel
Kaffeesud mit Filter :+
Kaffeeverpackung :*
Kanister-Kunststoff -:)
lGnister-Metall :+
Kartons (gefaltet) :3
Kataloge :+
Katalysatoren (KFZ) ::>

Katzenstreu
Kehricht :+
Keramikverpackung ::)
Kezenreste :+
Ketcfrupflaschen ::)
(Kunststoff)
Obstkisten ::)
Kitte =)Klebebänder ::)
Kleber =+
Kleidungsstücke -:)
KleintiermisU Streu :+
Knochen =)

lftopfzellen :$
Kohlen- u. Koksasche ;)
Konservendosen =Korken :+
Kosmetika :ä
Kronenkorken =)Küchenabfälle ::)
Kugelschreiber \-, .ä
Kühlschränkeffruhen- ::)

Kunststoffilaschen ::)
(Einweg)
Kunststofff,asdren 

'+(Mehrweg)
Kunststofrierpackung :)
Kunststofterschluß .*
Kupfenohrel Draht ::'
Kuverts

L
Lackreste ;+
Laserdruckerpatronen :ä
Laub
Laugen
Lebensmittelreste
Lederabfälle
Leuchtstofföhren

Lösungsmittel
Luftfilter



$penmüll odcr Rück-
gabc boirn Fscfihandct
Glssconteinür
Problemstofr
Probhmstofi

I
Papierconteiner
Pnoblomstofi
Restmülltonno

J
Kunststoficontainer
Metsllcontainer

K
Restmülltonns
Biotonne, Kompost
Kunststoficontainer
Kunslstoficontainer
Metallcontainer
Bauhof
Papiermntainer
Problemstoff, KFZ-
Fr handel
RL*nülltonne
Restmülltonne
Restmülltonne
Restmülltonne
Kunstetoffcontainer

Kunst$oficontainer
Problemstofi
Resünülltonne
Froblemstof
Altkleidersemmlung
Biotonne, Kompost
Restmülltonne kleine
Mengen Biotonne,
Komposl
Fnlblürmtof
Restmülllonne
Metallcontainer
Biotonne, Kompost
Problemstofi
lfistallmntainar
Biotonnc, Kompost
R. nülltonne
Prt6nmstofi, Rüdrgabe
eim Fachhgndol
Kunststofrcontain€r

Geschäft (Pfand)

Kunst3toficontainer
Kunststoficontainer
Eiscngcnrott (Bauhof)
Papiercontainsr

t
Prublomstofr
Froblemstofi
Biotonne, Kompost
Problsmstofi
Biotonna, Kompost
Restnülltonne
Problcmstofi, Rüd(-
gabe im Facfihandel
(PfendU
Problcmsloff
Rertmülltonne

M
Matratzen
Medikamente
Milchkartons
Mineralöl
Möbel
Motonil
Mottenscfrutzmittel

t{
Nagellack
Nagellackentfemer
Nägel
Nähereiabfälle
Neonröhren

Netze (Plastik)
Nitroverdünnung
Nylonstrümpfe

o
Obstabfälle
öfen
öte
Öldosen (leer)
Öldosen mit Resten
Öl-Kraftstofülter
Ölreste
ölverschmutzte
Gegenstände-'

p
Packpapier
Papier (bescfrichtet)
Papier (verschmutzt)
Petroleum
Pflanzenschutzmitlel
Pflegemittel
Plastikverpackungen
Pozellan
Präservative
Prospekte
Putzmittel

o
Quecksilber

R
Rasenschnitt
Rattengift
Reifen
Reinigungsmittel
Reisig
Rindenabfälle
Röntgenbilder
Rostschutzmittel

s
Safrpacked
Salben

Säuren
Schädlingsbekäm-
pfungsmittel
Schallplatten
Schaumstoffver-
packungen
Schi
Schlachtabfälle
Schläuche

H
=+ Spcnmüll* Pmblemstofi
:$ Kunststofrconlainer

= Problemstofi
= spenmüll

= Problemstoff
.'+ problemstofi

ll
::) Problemstofi
3 Problemstoü
::) Metallcontainer
::) Restmülltonne
::) Problemgtofi, Rück-

gabe im Fachhandel
(Pfand!)

+ Kungtstoffcontainer
::> Problemstofi
:+ Restmülltonne

o
+ Biotonne, Kompost

= Spenmüll

= Problemstoffe

'+ Metallcontainer

=+ Problemstoff

==> Problemstoff

=+ Problemslofi

= Problemstoff

P
=+ Papiercontainer
::) Kungtstoffcontainer:) Restmülltonne3 Problemstofi
=) Pmblemstof
ä Prublamstoff:) Kunststoffmnlainer:* Restmülltonne
=> Re$mülltonne

= Papiorcontainer
=) Problemstofr

a
:+ Prublernstofi

R
=* Biotonne, Kornpost
=+ Problemstofi
.+ KFZ-Facfihandal
*+ Problemstof
.+ Biotonne, Kompost
* Biotonne, Kompost

'+ Problcmstoff
=+ Problemstofi

3
::) Kungßloff@ntainer
::) Problamstofi,

Apotheke
:+ Problemstofr
=* Problemstofr

:+ Restmülltonne
:ä Restmülltonne

* Spenmüll
r Kadavensamrnelstelle
..: Rcgtmülltonne

Schmieröle
Schneckengifi
Schnittblumen
Schokoladealufolien
Schokoladenpapier
Schrauben
Schraubverschlüsse
aus Metall
$chreibgeräte (Marker, ==r Problemstofr
Folienstifte)
Schreibmaschinen-
kassetten
Schreibpapier
Schrumpffolien
Schuhbänder
Schuhcremedosen
(leer)
Schuhe
Servietten aus Papier
gebraucht
Speisefette/ Öle
Speisereste
Spiegelglas
Spiritus

=+ Problemstofi+ Problemstofr
.+ Biotonne, Korpost
.a Metallconüaincr
=+ Papierwntainer

'+ Metallconteiner

'* irletellontainer

=+ Problamstofr

= Papiercontainer
=* Kunstsloficontiainer
==r Restmülltonne
=a Metellcontainer

+ Altscfiuhsammlung
=+ Biotonne, Kornpost

=* Pnrblemstoff

=* Biotonne, Kompost

=* Restmülltonna

=+ Problemstofr

3 Kunststoficontiainer

= Metallcontainer

= Restmülltonne

=* Kunststoficontainor

=+ Restmülllonns

'* Restrnülltonne

=+ Biotonne, Kompost
Baunr u. Straucft-
scfinittaktion

=+ Kunststoffcontiainer,
* Kungtstoficontainer

T
.r Resünülltonne
=+ Biotonne, Kornpost
=+ Biotonne, Kompost
=* $penmüll
.* Problemstofr

= Kunststoffcontainer
=+ Metallconlginer
=* Restmülltonne

= Problemgtofi, Wiedgr-
bofüllung im Fecil-
handsl

=+ Biotonne, KorFost

U
=+ Biolonne, Kompost

= Problomstoff

v
=+ Kunststoffcontainer

w
= Probbmstoff
+ $pcnmüll, Rückgabe

im Fachhandel

= Problemstofr
=+ Problernstof

z
=r Papierconteiner,

TT-Rückholaktion+ Kunst$toffconteinsr
=* Biotonne, Kompost

Spraydosen (Druckgas) * Prcblemstofi
Spraydosen (PumF + Kunststoffcontainer
sprays leer)
Spülmittelflascfien
Stanniolpapier
Staubsaugerbeutel
Steingutverpackung
Steingutgeschin
$toffreste
Strauchschnitt

Styropor
Suppenpackerl

T
Tapeten
Taschentücher, Papier
Teesud mit Beutel
Teppiche
Thermometer
Tiefkühlverpackungen
Tierfutterdosen
Tonbänder
Tonerkasetten

Topfpflanzen

U
Unkraut
Unkrautvemichtungs-
mittel

v
Verpackungsfolie

w
V\laschbenzin
Waschmaschinen

tAhschmittel
\ÄlGReiniger

2
Zeitungspapier

Zellophan
Zweige



Zeichenerklärung fiir
Müllabfuhrkalender

Die verschiedenfärbigen
Kennzeichnungen im Kalender
bedeuten folgendes:

ffi Brauner Streifen: In diesen
ffi w."h"" f*d"t .it* Bioabfall-
ffi sammlung statt. In den Sommer-

ffi monaten 
"von 

Juni bis September

ffi wird der Biomüll aus hygienischen

ffi Grtindenwöchentlichabgeholt.

Grüner Streifen: In diesen
Wochen werden die Mulltonnen mit
dem grünen Aufkleber, also
vi erzehntägi g ei ngesammelt.

Roter Streifen: Die Mülltonnen
mit dem roten Aufkleber werden
alle vier Wochen entleert, dies ist
im Kalender mit einem rote_n

Strei fen festgehalten.

Blauer Streifen: Mülltonnen mit
dem blauen Aufkleber werden alle
sechs Wochen entleert. Diese
Wochen sind mit einem blauen
Streifen gekennzeichnet.

Am Gemeindebauhof

Offnungszeiten des
Gemeindebauhofs:
Dienstag 16:00 - 19:00 Uhr
Freitag 14:00 - 17:00 Uhr

können zu den öffnungszeiten fol-
gende Abfälle abgegeben werden:
Problemstoffe, Speiseö1, Kleider,
Schuhe, Kartonagen, Holz, Eisen,
Sperrmüll, Bauschutt (bis 1m"),
Verpackungen aus Kunst- und
Verbundstoff, Verpackungen aus
Metall, Altglas und Papiet,

Bitte trennen Sie

Ihre Abfälle $aüber

und hinterlassen Sie die

Sammelinsel ordentlich!
Danke !

Sperrmüllsammlung:
Sperrmüll sind all jene Abfiille, die keiner
anderen Fraktion zugeteilt, und wegen
ihrer Form oder Größe nicht in die
HausmüUtonne eingebracht werden
können (2. B. Couch, Alibert, Matratzen,
Polstermöbel, große Teppiche usw.)
Sperrmüll kann zu den ÖffFnungszeiten am
Bauhof abgegeben werden. Gegen einen
Unkostenbeitrag von 385.- Schilling wird
nach telefonischer Vereinbarung mit der
Firma Haberl (Tel.: 302175), der
Sperrmüll bei lhnen abgeholt

Am Gemeindebauhof werdel
nicht angenommen: \;
Kühl- und Gefriergeräte, Fernseher,
Computer und Boiler sind bei der Fa.

TEKEG, Bahnhofsraße 38c (ehemalige
Fa. Eigl), zuentsorgen!
Jedes Geschäft, das Batterien verkauft,
muß Altbatterien der gleichen Art
zurücknehmen!
Für Leuchtstoffröhren werden bei
Neukauf Pfandmarken ausgegeben, mit
denen Sie Ihrealten Röhren imjeweiligen
Geschtift kostenlos zurückgeben können.

$aubere Sammelinseln:
Eine Utopie?! Durch die Gemeinde
werden schon seit einiger Zeitansäaliche
Reini gungen durchgefiihrt.
Bitte helfen auch Sie mit, da0 die
Sammelinseln nicht laufend zu
verschmutzten Müllplätzen wcrden.

Zusammengestellt:
Veronika Nooker Abfallberaterinn

lvtartin Pittl Obrnann des Umweltausschusses

ffi*
Ausweichtermin lür den Frähirhrsputz:

ffi iijffi *fiii}ffi ch ristbaumsammluns :
Bitte entfernen Sie jeden Behang,
Schmuck und vor allem Lametta restlos,

da die Bäume in der Völser
Kompostieranlage verarbeitet werden !

An den fünf im Kalender gekennzeichne-

ten Terminen finden die Baum- und
Strauchschnittsammlungen statt. Bitte
legen Sie Ihr Schnittgut bis 06.00 Uhr
gebündelt an der Straße zur Abholung
bereit. Ungebundeltes oder abseits
abgelagertes Material wird nicht mitge-
nommen. Legen Sie auch keine anderen

Abftille dazu, da diese auf keinen Fall
mitgenommen werden.

i i,ffii$ifitFrähiahnsputz:
We jedes Jahr, findet auch 1998 ein
Frtihjahrsputz statt. Bitte merken Sie sich

diesen Termin vor; wir freuen uns auf Ihre
Teilnahme. Bei Schlechtrvetter wird der
Termin verschoben (siehe A. Frühj.p.)!

Abfallberatung:
Telefonische Ausktinfte erhalten Sie unter
derNummer: 30 3 I t l- Dw.28;
Anderungen bezüglich des
Abholrythmus, der Mülltonnen oder des

Bi omüll s können immer nur bi s spätestens

l0 Tage vor Quartalsbeginn (01. Jänner,

April, Juli, Oktober) persönlich im
Gemeindeamt vorgenommen werden.
Für eine persönliche Beratung steht lhnen
die Abfallberaterin, Frau Nocker, im
Gemeindeamt, 2. Stock, gerne zur
Verfiigung. Bei Ihr erhalten Sie auch

zusätzliche Rest- oder Biomüllsäcke,
sowie kleine Biomüllvorsammelbehälter.

Kartonagen
bitte zum Bauhof bringen!

GEÖFFNET
Dienstag 16:00 - 19:00

Freitag 14:00 - 17:00
Danke!

Altpapier und Kartonagen :
Bei einigen Sammelinseln gibt es große

Probleme mit den Kartonagen. Schon
wenige Tage nach der Entleerung häufen
sich die Kartonagen neben den überfüllten
Containern die oft nur wenigen nicht
gefaltet Kartons gefüllt sind. Bitte bringen
Sie Kartonagen zum Bauhof'! Dadurch
helfen Sie Ihnen und der Gemeinde
sparen.

DANKE !

\ilas darf Richt zum Biomäll:
Staubsaugerinhalte, Kehricht und
Feinstaub, Metalle und Kunststoffe,
farbig bedrucktes und beschichtetes
Papio, Glag lackiertes und schutzbehan-
deltes Hol4 Kohle- und Kohlenaschg
usw. Nur sauber getrennter Bioabfall wird
zueinemgutenKomPost.
Bitte geben Sie Ihren Biomüll nicht in
Plastiksäcken in die Biotonne, da dies zu

einem erheblichen Mehraufwand bei der

Kompostierungführt.
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Wichtiqe lnformqtionen
der fqichingsgilde Völsl

Der Völser Fasching beginnt 1999 amMitt-
woch, den 3. Feber, dem Blasiustag und
endet am Dienstag den 16. Feber. Er dau-
ert somit nur zwei Wochen. Die Fa-
schingsgilde organisiert in dieser Zeit alle
wichtigen Veranstaltungen, außer dem Fa-
schingsumzug.

Am Mittwoch, den 3. Feber erwecken wir
unseren Faschingsjoggl beim traditionel-
len Ausgraben zum Leben. Die Veranstal-
tung beginnt um 15.30 Uhr, nach dem letz-
ten Läuten der Glocken vom Blasiuskirchl,
am Dorfplatz.Dabei werden die ,,Gsatzln"
über das abgelaufene Dorfiahr aufgeführt.
Die Zuggerlen für die Kleinen und der
Glühwein für die Großen sind selbstver-
ständlich.

Nachdem der Joggl zum Leben erweckt
wurde, lädt die Faschingsgilde zumTanz,
mit dem,,Romantik Expresstt im Saal des
Vereinshauses.

KULTURKREIS VOLS
10.01.99 um 20.30 Uhr

Pfarrkirche Völs
Eintrittspreise: S 80,- Erwachsene

S 50,- Jugendliche
S 50,- Mitglieder
Kulturkreis nur im
Vorverkauf

Karten im Vorverkauf RAIKA Vöm

Ein junger Priester verliebt sich als neuer
Pfarrer eines Dorfes in die Tochter des Bür-
germeisters. Sie verliebt sich, obwohl bereits
verlobt, nun ihrerseits in den Priester, ohneje-
doch seine Berufung zu kennen.

Als der Priester ihr seine wahre Identität
preisgeben will, kommt es durch sein
ungeschicktes Verhalten zn einer Annähe-
rung der beiden, die von der tratschenden
Häuserin des Pfarrers, welche gleichsam die
Informantin der Dorfgemeinde ist, beobach-
tet und weitererzählt wird. Unter der Führung
des ebenso intriganten wir oppurtunistisch
'eranlagten Verlobten versucht die aufge-

te Bevölkerung den Priester aus dem
Dorf zu jagen. In dieser aggressiven Stim-
mung beschließt der Priester sein Priesteramt
niederzulegen und mit der Tochter des Bür-
germeisters das Dorf zu verlassen und ein
neues Leben zu beginnen. Ihr Verlobter hat
aber noch nicht aufgegeben seine Intrigen zu

spinnen....Anhand dieser erfundenen Ge-

schichte, die aber durchaus ihre Pendants im
wirklichen Leben findet, wird sowohl eine
Parallelität als auch eine kausale Verbindung
zwischen der geistlichen und weltlichen Ge-

sellschaftsproblematik herausgearbeitet. Ein
besonderes Augenmerk ist dabei auf die Zet-
rissenheit zwischen Gedanken- und Gefühls-
welt der Charaktere des Stücks gerichtet. Der
Autor Stefan Alexander von Raab (21) meint
dazu: ,,Der ständig präsente Kampf dieser
beiden Welten im Inneren jedes Menschen
bewirkt letztlich neben dem durchzustehen-
den Leid auch eine Persönlichkeitsentwick-
lung, dennjede Erfahrung, sei sie auch noch
so schmerzhaft, bringt einen sich selbst
näher."

Am Samstag, den 6. Feber bringen Ihnen
die Völser Hutler frische Faschingskrap-
fen ins Haus.

Am Samstag, den 13. Feberveranstaltetdie
Faschingsgilde in der Blaike einen großen

Maskenball unter dem Motto ,,Märchen
und Sagen". Für Tanz und Unterhaltung
sorgen die berühmten rrZellberg Buamtt.

Das Faschingseingraben beginnen wir am
Faschingsdienstag, den 16. Feberum 16.00

Uhr. Die ,,Moonlights" spielen ansch-
ließend im Theatersaal zum Tanz.

Die Einnahmen vom Tampern am 11.

Feber und am 16. Feber verwenden wir für
die Instandhaltung der Larven und Ge-
wänder.

Wir bedanken uns recht herzlich. Genaue-
re Informationen erhalten Sie in der Fe-
bruarausgabe der Gemeindezeitung.

Böckerei

Josef Brunner
6176 Vols

Dorfstraße I 2, TeI. 303 I06

Herzlichen Dqnkl
Unser Weihnachtsbasar in der Haupt-
schule Völs war wieder ein schöner Er-
folg. Wir wollen uns bei allen Besuchern
recht herzlich bedanken.

Ein lieber Dank gilt allen Mitarbeitern,
die während des ganzen Jahres viel Zeit

und Mühe aufwenden, um uns zu helfen.

Ein Dankeschön der Kath. Jugend und den
Pfadfindern Völs für ihre tatkräftige Mit-
hilfe. Der Reinerlös fließt der Jugend,
kirchlichen und sozialen Zwecken zt.

Die Bastelrunde Völs

Bqllkqlender

ilü.n.ilblü...:.üil ..:...f b -d:i,,,,,,| 999

09;0.1.,;,1999 BIäi e,:20.30:Uhf

23.01..'1999 Blaike 20.30 Uhr

Blaike 20.30 Uhr

l',t,,Q!,\'$$t$ Veroinshäüs, 20:00 :,ffir

1"3.....02,."t"9.:. '9, Blaike 20.30 Uhr

B:all:der:Feüet\ b,VöIs

Bätl,der.Mu$iffiäpellö: .Völs

ß,ilI, .des: : Spo*vereims, Völs

B atri . der, Ledeihös.önrunde, Vtltrs,

B,äII, rder., Fäsching:$gildo. Völs

Johann P. Tschol
Malerei Anstrich

Prinz - Eugen - Straße 5
q jr'i{# O17O Vötsw

Telefon/Fax: (0512) 30 25 41
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Telefon:302655. Wir stehen von 8.00 bis 12.00 Uhr gernezu Ihrer Verfügung

rut ;H ,|,#ffii fi#iffi n;
il.fi öffi :r: . 

ilffffiil . #: .:.r!
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Geburtstqge im Jönner

Wir alle im Haus wünschen Frau Licia
Wedermann, Frau Lucia Brock und Frau
Hilda Jursitzka

alles Gute zum Geburtstag.

Offnungs zeiten in unserem Hauscafe:

Montag bis Freitag von 10 - 11 Uhr und
14 -18 Uhr

Samstag von 14 - 18 Uhr und
Sonntag von 10 - 12 Uhr und

14 - 18 Uhr

hat die Tanwanz uDeffascneno nar ole ranzgruppe von frau I
Senioren vorgeführt. Es hat allen sehr gut gefallen.

Frau Eisele

Die monatlich von den Kindern der Kindergärten gestaltete Geburtstagsfeiern erfreuen im-
mer wieder die ,,Geburtstagskinder". Wir danken den Kindergartentanten für ihre große Mühe.

Diamantene Hochzeit r--.
irn Haus der Senioren

In der Vorweihnachtszeit gab es in unserem
Hause wieder viele Höhepunkte - ob die
Anklöpfler, die Sängemrnde Völs, die Kinder
von Schule und Kindergarten oder wie im Bild
der Frauenchor ,,Die Herbstzeitlosen" und
Robert Waibl mit seiner Zither - es waren für
unsere Bewohner viele schöne Stunden. Ein
herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden.

Zum 60. Hochzeitstag von Herrn Johann und
Frau Sophia Dollinger sind viele Gratulanten
zu ihrem Ehrentag gekommen. Herr Bürger-
meister Dr. Josef Vantsch, Bezirkshaupt-
mannstellvertreter Herr Hochenegg sowie Ge-
meindevorstand Hofrat Johannes Krapp über-
brachten ihre Glückwünsche.

Ganz überraschend Anni einen Lichtertanz im Haus d
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Musikkopelle Völs zog Bilqnz für dqs Vereinsiohr 1998
Traditionsgemäß klang auch das Vereins-
jahr 1998 der Musikkapelle Völs mit dem
Dankgottesdienst am Cäciliensonntag - so-

wie der Anfang Dezember stattgefundenen
Generalversammlung aus.

Musikalisch auf hohem Niveau - und na-
hezu vollzählig mit ca. 60 aktiven Mitglie-
dern - so präsentierte sich die MK Völs un-
ter Kapellmeister Peter Petz und Obmann
Bernd Gams den vielen Messbesuchern am
Cäciliensonntag in der Pfankirche. Im An-
schluss daran, fand sich die,,Musikanten-
familie" bestehend aus aktiven Musikern,
Altmusikanten, Jungmusikanten und Eh-
renmitgliedern sowie den geladenen Gä-
sten mit Bgm. Dr. Sepp Vantsch an der
Spitze zur eigentlichen Cäcilienfeier im
Theatersaal ein.

\4usikalisch umrahmt vom Nachwuchsen-
semble der Kapelle fand dort die Feier mit
Grußbotschaften der Gemeinde-und Pfarr-
vertreter sowie Ehrungen verschiedenstef
Musikanten mit einem gemeinsamen Mit-
tagessen ihren gemütlichen Ausklang.

Sachlich und harmonisch verlief auch die
ordentliche Generalversammlung, bei der
keine Neuwahlen des Ausschusses auf der
Tagesordnung standen. Mit ihren Jahres-

berichten lieferten die einzelnen Funk-
tionäre wieder einen beeindruckenden Be-
weis der aktiven Vereinsarbeit innerhalb
der Völser Musikkapelle, wofür sich Ob-
mann Bernd Gams herzlich bedankte. Viel
Interessantes war zu hören! Der Fleiß, der
den Musikanten/Innen abverlangt wurde,
dokumentiert sich allein in der ZahI der
Proben und Ausrückungen: So stehen den

1-8 Vollproben, 1 Marschprobe,4 Melodie
- und 4 Begleitungsproben sowie den 16

Registerproben insgesamt 5 1 Ausrückun-
gen in unterschiedlichsten Besetzungen ge-

genüber. Dabei fanden ,,Freud und Leid" -

wie es auf der Vereinsfahne der Musikka-
pelle steht - ihr musikalisches Echo.

Aus den vielen traditionellen Ausrückun-
gen - so aus dem Bericht der Schriftführe-
rin Sabine Stallbaumer - ragten das Früh-
jahrskonzert in der Blaike und ein Gast-
konzert im Zugspitzsaal in Ehrwald aus

dem üblichen Rahmen heraus.

Auch die Fahrt nach Bozen - in Vertretung
des Nordtiroler Blasmusikverbandes an-
lässlich des 50 jährigen Jubiläums des Süd-
tiroler Blasmusikverbandes - war für alle
teilnehmenden Musiker ein schönes Erleb-
nis. Kapellmeister Peter Petz war mit den
gebotenen musikal. Leistungen bei diesen
Auftritten besonders zufrieden.

Dass sich die MK Völs um ihren Nach-
wuchs keine Sorgen machen muss, war
dem Bericht des Jugendreferenten Wolf-
gang Guggenbichler zu entnehmen. 27
schon aktiven Jungmusikanten stehen 16

Jungmusikanten in Ausbildung gegenüber.
Auch der Ausbildungsstand der Jungmusi-
kanten ist erfreulich hoch. So haben heuer
3 Musikschüler die Übertrittsprüfung in die
Mittelstufe der Landesmusikschule Völs
abgelegt. Johannes Frotschnig (Klarinette
mit Auszeichnung); Mathias Schreier (Sa-

xophon mit Auszeichnung) und Florian
Gruber (Flügelhorn). Darüber hinaus hat
Sandra Pittl (Waldhorn mit Auszeichnung)
die Übenriftsprüfung von derMittelstufe in
die Oberstufe erfolgreich bestanden.

Erfreulich ist auch die positive Arbeit des

Nachwuchsorchesters unter Kapellmeister
Petz, das am 4. April am Bezirkswettbe-
werb ,,Musik in kleinen Gruppen" teilge-
nommen und in der Leistungsgruppe A ei-

CI514/3ü 37 S$

nen ,,Sehr guten Erfolg" erreicht hatte.

Musikalisch interessant ist auch die Tatsa-
che, dass seit vergangenem Herbst wieder
ein Saxophonsatz in die Kapelle aufge-
nommen werden konnte.

Den Berichten der weiteren Ausschuss-
mitglieder war zv entnehmen, dass nicht
nur die Instrumenten- und Trachtenarchi-
ve, sondern auch die Vereinskasse leer
sind, zumal der Musikbetrieb im vergan-
genen Jahr enorme Summen verschlungen
hatte.

Das kommende Vereinsjahr -so Obmann
Bernd Gams - wird ganz im Zeichen des

,,40 jährigen Kapellmeisterjubiläums" von
Peter Petz stehen, das u.a. auch das Motto
des kommenden Frühjahrskonzertes sein
wird, für das in den nächsten Tagen die er-
sten Proben beginnen werden.

Reinhard Schretter, Chronist
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Die Musikkapelle Völs kann auf ein aktives Vereinsjahr 1998 verweisen.
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Neuer Vorstond beim SV CytE Völs Schöner Erfolg der U- l 6 des

5V Cyto Völs
In der Generalversammlung am 20.II.98
wurde Dr. Harald Obersteiner zum neuen
Obmann gewählt. Aufgrund einer Statu-
tenänderung stehen ihm nunmehr mit Luis
Putschner und Friedrich Haberl zwei Stell-
vertreter zur Seite. Als Kassier wird die
nächste Periode Markus Jakober und als
Schriftführer Gerhard Lechner tätig sein.
Volker Warneke gehört wiederum als
sportlicher Leiter dem Vorstand an.

Nachdem Zeitein immer wichtiger Faktor
geworden ist und es immer schwieriger
wird, Funktionäre zt finden, ist es als be- Viel Erfolg dem neuen Vorstand.

Der neue Vorstand des SV Cyta Völs - von links: Trainer Günther Schieder, Markus Jakober,
Volker Warneke, Michael Pertl, Gerhard Lechner, Helmut Hauser, Dr. Harald Obersteiner,
Friedrich Haberl und Reinhard Mairhofer - nicht im Bild Luis Putschner.

Foto Heinz Stanger

sonders gelungen zu sehen, daß sich wei-
ters Reinhard Mairhofer (Kassierstv.),
Michael Pertl (Schriftführer Stv.) und Hel-
mut Hauser (Sportlicher Leiter Stv.) zur
Mitarbeit bereit erklärt haben. Darüber hin-
aus sollin den nächsten Wochen ein bera-
tender Beirat zur Unterstützung des Vor-
standes installiert werden.

Schon am6. Feber 1999 gibtes beim dies-
jährigen Ball des VSV auf der Blaike die
erste Bewährungsprobe für den Vorstand.

Beim diesjährigen Hallenturnier des FC
Veldidena am6.12.98 konnte die U-16 sou-
verän den Sieg in ihrer Gruppe erringen. Im
anschließenden Finalspiel gegen den Sie-
ger der zweiten Gruppe - den FC Veldide-
na I - kam nur kurz Hoffnung auf den Tur-
niersieg auf, nämlich als Markus Wötzer
nach einem schönen Pass in die Tiefe al-
lein auf das Tor des Gegners zog, aber an
derTorlatte scheiterte. Kurz danach gelang
den Wiltenern das 1:0. Im Finish erreichte
der FC Veldidena I den Endstand von 2:0
und sicherte sich damit den Turniersieg.

3. Platz für David Gschließer bei Int.
Park Pokal

Beim diesjährigen Park Pokal in Sindelfin-
gen konnte David erneut auf sich auf-
merksam machen. Er ging in den ersten
beiden Kämpfen jeweils in Führung und
konnte diese Führung dann souverän über
die Wettkampfzeit halten. Erst im Semifi-
nale mußte er sich dem Lokalmatador aus

Sindelfingen mit 2:0 geschlagen geben.

Nichtsdestotrotzhat David mit diesem drir
tenPlatz, da der Park Pokal ein Qualifika-
tionsturnier für Junioren und Senioren ist,
wertvolle Punkte in Hinblick auf die Juni-
oren EM elrungen.

Stefan Pittl, nach einer 6-monatigen Ver-
letzungspause wieder dabei, und Siegfried
Gschließer mußten sich beide in Runde I
geschlagen geben.

Aus dem
Schqchklub

Völs

Frau Maria Dür f. in der Weltmei-
sterschaft der Senioren.

Im oberösterreichischen Grieskirchen
wurde die heurige Weltmeisterschaft für
Seniorinnen und Senioren ausgetragen.
Im Kreise der weltweiten Teilnehme-
rinnen mit mehr als 2000 Elopunkten
hielt sich die VölserAmazonin ganzher-
vorragend und spielte sich mit 5,5 aus 1 1

Punkten auf Platz 9 uns ließ so die übri-
gen österreichischen Damen, Dr. Inge
Kattinger (3,5) und Alfreda Hausner
(5,0) hinter sich. Von den 22 Damenhat-
ten 10 mehr als 2000 Elopunkte. Welt-
meisterin wurde WGM Tamara Khia-
daschwili (Georgien) mit 9,5 aus 11

Runden vor der Polin WGM Hanna
Brenska Radzeska (225) und der Russin
WGM Tatj ana Fatlibekowga (2225) . B ei
den Herren(I97 Teilnehmer) wurde der
lettische GM Vladimir Bagirov (2480
Elo) mit 8,5 Punkten Sieger, gefolgtvom
deutschen GM Wolfgang Uhlmann
(2460,8,5) und GM Borislav Ivkov
(2440, 8,0). Österreichs Vertreter Dr.
Winiwarter wurde mft7 ,A 20.

ST. BLASIUS
DROGERIE

MAG. PHARM. ADELHEID KNITEL
6176 VÖLS - BAHNHOFSTR.S2A
Tel. 30 20 25 / Telefax 30 40 25

Taekwondo Verein Völs

Siegfried Gschließer
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Wir wünschen sllen unseren Gösten
ein glückliches und gesundes

Neues Jahr

1999
Zum Jahresbeginn gibt's den
ganzen Jrinner hindurch am

Sonntag Abend unsere grotlen,
leckeren und ofenfrßchen Pizzen zum

Preis der kleinen.

Auf lhren Besuch freut sich lhr Team vom

Caf6 - Restaurant - Pizzeria Völsersee
Peter Siegmair Straße Ll - 6116 Völs

Tel. 0512130 26 50, Mo - Fr 15.00 - 24.00 Uhr
Sa.- So.- und Feiertag 10.00 - 24.00Uhr

Dienstag Ruhetag

Einladungzum
Völser Sportball 099

21.00 Uhr: Balleröffnung

Ehrenschutz:
Bgm.Dr. Josef Vantsch,

Yzbg. Reinhard Schretter. Vzbgm. Walter Kathrein
Tischreservierungen:

Helmut Hauser (30 25 02) od.
Gerhard Grünauer (30 33 40)

(

Auf Ihren Besuch .t

freut sich der
SV-CYTA Völs

FLEISCH

Wurst
SELCHWAREN.

Fleischhauerei
er ze völs-TlRoL-TEL. 3<1341 9

Wi r setzen ouf Ouolitatl
Um unsere geschötzten Kunden zufriedenzustellen, koufen wir direhvom heimischen Bouerhf nichtvon
Mostbetriebien und Mossentierholtern. J \
Sömtliche Tiere werden im eigenen Betrieb verorbeitet, um den Tronsport sehr krtt t*tQltiiüain"
möglichst stressfreie Schlochtung zu gorontieren.

Wir führen ouch Geflüsel, Forellen und Frischeier ous kleinen Betrieben
und bieten: Zur Tiefkühlbevo rro+ung1 /2 Schwein, 1 /2 Lomm, Rind, oder I 0 kg Mischpokete vom- 

Rind, Schwein, Kolb.

Wir bedonken uns bei unseren Kunden ftir lhr entgegengebrochtes Vertrouen
und wünschen ein gesundes neues Johr

Fom. Singer
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SPORTKLI.]B VOLS

stik trainiert, um die Trainingseinheiten besser

und vor allem interessanter gestalten zu können,

würden wir uns über eine rege Teilnahme auch

von den anderen Sektionsmitgliedern freuen.

Die SEKTION TISCHTENNIS konnte bei den

Tiroler Meisterschaften 1998 vier Medaillen bei

den Schülern und Unterstuf'e erzielen (Einzel und

Doppelbewerb). In mehreren Ranglistenturnieren

konnten sich unsere Spieler mehrmals in den vor-
deren Rängen etablieren. Im Mannschaftsbewerb

eroberte die Unterstufen-Mannschaft beim Fina-

le in Hopfgarten im Brixental den ausgezeichne-

ten dritten Rang"

Die Schüler-Mannschaft belegte in der Schüler-

Klasse Innsbruck-Oberland punktegleich mit
dem Meister den hervorragenden zweiten PIatz,
was zum Aufstieg in die Schüler-Liga (höchste

Spielklasse in Tirol) berechtigte. In der Saison

98/99 belegte die Schülermannschaft in der Li-
ga den guten vierten Platz. Die neu formierte Ju-

gendmannschaft konnte sich auf Anhieb in der

oberen Tabellenhälfte plazieren.

Der ZWEIGVEREIN SCHI hielt seine Jahres-

hauptversammlung schon am 30. Aprii ab. Auf-
grund des großen Schneemangels in Völs konn-
te der Kinderschikurs in den Weihnachtsferien

nicht durchgeführt werden, in den Energieferien

wurde er in Gries im Sellrain abgehalten.

Bei den Dorfschimeisterschaften 1998 wurden

Kathrein Lea und Peter Kinzner Vereinsmeister.

Langlaufmeister 1998 wurden Walder Gerlinde
und Salcher Georg.

Beim Vereinsvergleichskampf holten sich die

Altherren des Völser Sportvereins den Titel vor
Fini's Tenniscafe und dem Sportclub Völs. En-

deMarz fand die schon traditionelle Tourenwo-
che in den Ötztaler Alpen statt. Der Ortsschüler-

schitag 1998 mußte aufgrund des Schneeman-

gels überhaupt abgesagt werden.

In der SEKTION VOLLEYBALL ist weiterhin
die Hobbygruppe aktiv beim Training. Jeden

Mittwoch ab 20 Uhr treffen sich die Spieler in der

Volksschule Völs. Sollten noch einige interes-

sierte Spieler dazukommen, sind gerne willkom-
men.

SEKTION STOCKSPORT wird derzeit von 1

Damen - 2 Mixed - 2Henen - sowie 1 Seni-

orenmannschaft abgedeckt.

Bei den Neuwahlen anläßlich unserer Jahres-

hauptversammlung am 26.3.1998 mußte durch

das Ausscheiden unseres langjährigen und hoch-

verdienten Obmann Eberl Hubert und des

Schriftführers Gerhard Hunderpfund ein fast
gänzlich neuer Vorstand gewählt werden der,

sich wie folgt zusammensetzt.

Obmann Achrainer Rupert, Obmann Stellv. Müs-
si gang F ranz, S chriftführ enn Zluser H annelore,

Kassier Kogler Hugo.

Gieichzeitig wurde eine organisatorische Verän-

derung vorgenommen, indem mit Herrn Walter
Krassnig ein sportl. Leiter installiert wurde, do'
für den gesamten Spiel- und Trainingsbetriebv
verantwortlich ist.

Wir haben im Berichtszeitraum 28 Mannschaf-

ten sowie 39 Turniere beschicken können, sowie

wiederum ganz hervorragende Ergebni s se erzielt
werden konnten. Bei Meisterschaften 5 x 1 Plär
ze. Es konnten 2 Turniere gewonnen sowie meh-

rere ausgezeichnete Plätze erreicht werden. Die-
se sehr guten Ergebnisse sind Ausdruck einer
guten sportlichen Leistung bzw. überaus fleißi-
gen Trainings.

Obmann Kapferer Gilbert

Tiroler Pensionistenbund
Tiroler Seniorenbund

Ortsgruppe Völs

rq h reshq uptnry 
ffi:Hr!;l ;Bärkl 
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Zur heurigen Jahreshauptversammlung des

Sportklub Völs begrüßt der Obmann Kapferer
Gilbert alle anwesenden Sportlerinnen und Sport-

ler sowie die aktiven Funktionäre, weiters als

Vertreter der Gemeinde den Sportreferenten Pertl

Anton, GR Knapp Johannes und GR Pittl Mar-

tin.

Ein besonderer Dank gilt dem Ehrenobmann
Wenter Kurt flir die langjährige Zusammenar-

beit sowie Herrn Eberl Hubert, der viele Jahre für
den Zweigverein Stocksport tätig war. Das ver-

gangene Jahr brachte dem Sportklub wieder ei-

nige super Erfolge, dafür bedankt sich der Ob-

rnann bei den Sektions- und Zweigvereinsob-
männern.

Obmann Kapferer Gilbert bedankt sich bei der

Gemeinde und bei allen Sponsoren, besonders

bei der Völser Wirtschaft, für die gute Zusam-

menarbeit und die Unterstützung.

Die Berichte der Sektionsleiter und Zweigver-

einsobmänner geben einen Überblick über die

Aktivität des abgelaufenen Sportjahres.

In der SEKTION LEICHTATHLETIK haben

urlsere Athlet/inn/en zwischen 7 und 15 Jahren

an verschiedenen Läufen und26 an Stadionbe-

werben teilgenommen. Bei den Tiroler Meister-

schaften nach dem dritten Platz über 3 x 800 m

der weiblichen Schüler im Mai gelang noch der

Gewinn von zwei weiteren Medaillen. Größter

Erfolg des heurigen Jahres war sicher der zwei-

te Rang unserer 4.100 m Staffel der Mädchen

(Daniela Wieser, Tanja Tschuggmali, Simone

Obernosterer, Katharina Schromm), bei der Ti-
roler Schülermeisterschaft im Juni in Lienz. Bei

der Jugendmeisterschaft im September erreichte

Thomas Möst im Dreisprung mit 10.76 m den

dritten Platz. Helmut Mader Cup sehr erfolgreich

- 3 Medaillen in der Halle einen lPlatzund zwei

dritte Plätze im Freien.

Bei Straßen und Geländeläufen konnten insge-

samt unsere Läuferinnen und Läufer heuer vie.r

Siege, acht zweite und sieben dritte Plätze errei-

chen.

Zum zweiten Mal veranstaltete die Sektion LA
eine Schülermeisterschaft im Crosslauf, die wie-
derum ein voller Erfolg war.

Die SEKTION RAD: Obmann Staffler Hans:

Konditionstraining: Seit Mitte September wird
jeden Montag von 20 bis22 Uhr im Turnsaal der

Volksschule in Völs, fleißig Kraft und Gymna-

Fqhrt zum Christkindl.
mqrkt in Brixen

Gleich zwei Omnibusse benötigte der Völs-
er Seniorenbund für die Fahrt zum Christ-
kindlmarkt in Brixen am Donnerstag, den 3.

Dezember 1998.

70 Völser Seniorinnen und Senioren wollten
sich den gemeinsamen Ausflug in die alte Bi-
schofsstadt tsrixen nicht entgehen lassen. Sie

wurden nicht enttäuscht. Die zahlreichen
Marktstände am Domplatz boten mit ihrem
umfangreichen, auf die Adventzeit abge-
stimmten Angebot die erwartete vorweih-
nachtliche Stirnmung.

Die Krippenfreunde unter den Mitreisenden
nützten auch die MöglichkeitzumBesuch der
Krippenaus stellung im Diözesanmuseum der
ehemaligen bischöflichen Burg. Eine ge-
meinsame Jause im Gasthof ,,Krone" bot Ge-
legenheit zum gemütlichen Beisammensein.

J. Knapp
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SPORTKLI.]B VOLS
Der Sportklub Völs lädt alle Völserinnen und Völser zur diesjährigen 3er Kombination
Kegeln, Rodeln, Stockschießen recht herzlich ein.

Bewerbe: Kegeln
Rodeln
Stockschießen (Blattlschießen)

Nennungen: Gilbert Kapferer
Günter Eisele

Pensionisten
verband

österreichs

Dorfschießen und Jqhres.

bewerb der Völser Schützen
Insgesamt 25 Mannschaften beteiligten sich
am 3. Völser Dorfschießen. Sieger wurden
die Kaiserjäger (Bruno Angermann, Romed
Kluibenschedl, Giselbert Solerti), vor den
Althenen I (Elhardt Gottfried, Strasser Josef,
Singer Alois) und Rainer (Hutter Peter, Hut-
ter Rainer, Abfalterer Anton).

In der Hobbyklasse gewann bei den Herren
Luis Singer vor Michael Mühlbacher und
Günter Leimbeck, bei den Damen Christa
Vantsch, vor Daniela Moser und Inge Gruber.
Bei den Jungschützen siegte Stefan Wirth vor
Benjamin Pertl und Matthias Baldauf. Sieger
bei den Sportschützen war Alexandra Thur-
ner vor Toni Mair jun. und Bernd Kollmann.
Bei der Hauptscheibe war RobertLarcherBe-
ster, vor Peter Gruber und Benjamin Pertl.

Die Siegerehrung nahmen Oberschützenmei-
ster Hans Kind und Schützenmeister Frank
Mühlbacher vor. Der Sportreferent der Ge-
meinde Völs GR Toni Pertl gratulierte den
Siegern und lobte die Schützen für die aus-
gezeichnete Abwicklung des Bewerbes.

Vor einigen Tagen fand die Preisverteilung
unseres jahresdurchgängigen Leistungs-
schießens statt. Nach der Begrüßung des
OSM Kind Hans erfolgte die Ausgabe der
Abzeichen für den Sitzenden-Bewerb. Die 20
Erstplazierten des Jahrestiefschuß-Bewerbes
erhielten Sachpreise. Die 3 besten Schützen
und ihre Preise waren:

Elhardt Gottfried 11,0 Teiler
Fernsehapparut

Rief Gerhard I2,9 Teiler Handy
Larcher Robert 13,6 Teiler

Akkubohrmaschine

Kind Hans gratulierte den Gewinnern und be-
dankte sich bei allen Teilnehmern sowie beim
eingeteilten Personal, das zum guten Gelin-
gen dieses Bewerbes beigetragen hatte. Die
Schützengilde Völs bedankt sich noch bei al-
len Firmen undFreunden, die Preise zurVer-
fügung gestellt haben. Das Leistungsschießen
1999 beginnt wieder am Montag, den 18. Jän-
ner 1999.

Abschließend entbieten wir die besten
Glückwünsche für ein gesundes und erfotrg-
reiches neues Iafu 1999.

Theqter-Aufführung der

,,Dorfbühne Völs"
Sehr viele Beifalls-Kundgebungen waren der

Dank des Publikums. AmEnde, nach einigen
Vorhängen dankte Unterwaditzer im Namen

aller Theaterfreunde dem ganzen Theater-
Ensemble, wobei großer Beifall ftir die männ-

lichen Darsteller aufkam. Die Darstellerin-
nen, Marina Kubik als Hexe, Prinzessin Ku-
en Conny, ZofeBrandstätter Andrea und für
die Maske zeichnend Helga Pertl bekarnen

außer dem Beifall auch noch einen kleinen
Blumenstrauß überreicht. Eine wirklich se-

henswerte Aufführung, zu der in den weite-
ren Folgen ein voller Saal und großer Erfolg
gewünscht wird.

Wann: Kegeln
Rodeln
Blattlschießen

Teilnahmeberechtigt:
Alle Völserinnen und Völser - Jahrgang 1983 und älter

Klasseneinteilung:
Damen
Herren

29.01.99
28.02.99
10.04.99

Tel.: 30 24 66
Tel.:30 47 34

(in Götzens)
(in Praxmar)
(Stockschießplatz)

Nenngeld: S 90,- für alle Bewerbe
Wertung: Kegeln (25 Schub)

Rodeln (Zeit in sec.)

\-/ Blattlschießen (2 5er Serien)

Die Ergebnisse von den Bewerben Kegeln und Blattlschießen werden zusammengezählt, die Zeit
vom Rodeln wird von dieser Summe abgezogen.
Sieger ist, wer am meisten Punkte erreicht hat.

Preise: 1. - 5. erhalten Ehrenpreise (eweils Damen und Herren)

Unter den Teilnehmern, die an allen drei Bewerben teilnehmen, wird als

HAUPTPREIS EINE FLUGREISE NACH LONDON

verlost (Gespendet von der Firma BIOLINE VÖLS).
Auf eine rege Teilnahme an allen drei Bewerben freut sich der Sportklub Völs.

Für die Organisation: Gilbert Kapferer, Günter Eisele

Ortsgruppe

Völs
6176

Am Samstag, den 2I.llJ998lud Rudi Un-
terwaditzer, als Obmann der Ortsgruppe Völs
des Pensionisten-Verbandes alle seine Mit-
-lieder zu einem Theater-Nachmittag ins

\-iereinshaus in Völs ein. Die ,,Dorfbühne
Völs" brachte das schöne Märchen,,Prinzes-
sin Wunderhold" zur Aufführung. Unterwa-
ditzer begrüßte im Auftrag der Leitung der

Dorfbühne Völs alle gekommenen Theater-
freunde, verlas den Theater-Zettel und
wünschte dem Publikum recht gute Unter-
haltung. Beeindruckend war der einmalige
Bühnenaufbau und besonders die Kostümie-
rung aller Darsteller und Darstellerinnen, die

alle grandios das Märchen einwandfrei in
Wirklichkeitsnähe zur Aufführung brachten. Rudi Unterwaditzer

Redqktionsschluß

für die Ausgobe

Fehruq r 1999
Fn, I 5. Jönner I 999

Reihenhqus in Völs

Gepflegtes Reihenhaus auf 150 m'
Nutzfläche ausgebaut, 4 Schlafzimmer,
2 Bäder, Wintergarten, Verhandlungs-
basis 4,2 Millionen.

Telefon 30 30 09

Klnh*r
Flnknt
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''''ngm'Dr.JosefVantsch
' , ,, , Vzbgm. Reinhard Schretter

, i Vzbgm. Walter Kathrein
, 

l,' ,, EINTRITT: S 100,-
''''.''.'':'ri*ot',.,**i"*ng"nerbetenvon
Montagi den 18. Jänner bis Donnerstag, 21. Jänner 1999
."', . , jeweils von 18.00 bis 20.00IJhr" 

,,'...:.,i Auf lhr Kommen freut sich die
. . .MUSIKKAPELLEVÖLS!

#öffi B
SAnrsraGt.9;

-.^.aENTßUM'üil*tlffir:",
T'-t^iill Slg u'

TftöLinEcHo

Beginnr 2A.30 Uhr - Eintritt: freiwillige Spenden
Tischres eruierungen unter Tel.: 0512-30 35 39

FREIWILLIGE FEU ERWEHR YOI.S
Abholdienst uon 79.30 bis 20.30 llhr

V. rbl^d.^ h^it d.,^ Dank fAn dot
e.rwi eb'rru't{},eV.rttauer, w ünsc;h.^ wir^

Jhneffiif$* ;'":,t9 I 9 v i e I Ges t^ndheit,
älliii;*.';l';, r,'.^ J C ""-C^l ^b-kiund Cnfrl s.

Ihre

Raiffeisb-nkäSsö Völs
2x fa;*' ä*ää!


